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Allen Leserinnen und Lesern eine ruhige
und besinnliche Weihnacht sowie Gesundheit
und Glück für das Jahr 2017!
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das alte Jahr neigt sich dem Ende ent-
gegen und Weihnachten sowie der Jah-
reswechsel stehen vor der Tür. Ich den-
ke, wir alle freuen uns auf einige freie 
und geruhsame Tage, auf eine besinn-
liche Zeit im Kreis unserer Familie und 
schöne Stunden mit unseren Freunden. 
Für viele Menschen ist dies auch eine 
Zeit, um auf das zu Ende gehende Jahr 
zurückzublicken. Sicherlich gibt es bei 
jedem von uns Dinge, die wir uns an-
ders vorgestellt haben, aber lassen wir 

uns davon nicht entmutigen. Stattdessen nehmen wir uns vor, un-
sere Wege im neuen Jahr weiterzugehen und die Dinge, die vor 
uns liegen, mit frischer Kraft anzupacken. 

In Zschopau hat sich auch im Jahr 2016 einiges bewegt. Obwohl 
unsere Haushaltlage nach wie vor keine großen Sprünge zulässt, 
sind wieder viele Maßnahmen geplant und durchgeführt worden, 
die die Lebensqualität für unsere Bürgerinnen und Bürger ver-
bessern und den Ruf unserer Stadt positiv unterstützen. Dazu 
gehören u.a. umfangreiche Baumaßnahmen an Straßen, Kinder-
einrichtungen und Schulen. 

Auch kulturelle Höhepunkte trugen zur Abrundung eines gelun-
genen Jahres für unsere Stadt bei. Noch allen ganz frisch in Er-
innerung ist der gerade zu Ende gegangene Weihnachtsmarkt, 
der wieder vielen Gästen Freude bereitet hat. Ebenso war das 
Schloss- und Schützenfest ein Besuchermagnet und verschiede-
ne andere kulturelle Aktivitäten in und um unser Schloss Wildeck 
herum. Gefreut habe ich mich über die gelungene Premiere des 
Herbstfestes, das von den Gewerbetreibenden der Innenstadt 
initiiert wurde. Und wenn ich gerade über unsere kulturellen Ver-
anstaltungen schreibe, so darf ich Ihnen verraten, dass ich mich 
sehr auf die beiden großen Feiern im kommenden Jahr freue. So-
wohl das Schul- und Heimatfest in Krumhermersdorf, als auch 
unsere 725 Jahrfeier in Zschopau werden mit Sicherheit schöne, 
bleibende Erlebnisse. Lassen Sie uns gemeinsam unvergessli-
che Tage daraus machen. 

Bei allen Veranstaltungen war und ist natürlich viel freiwilliges En-
gagement gefragt. Ich möchte allen, die sich ehrenamtlich enga-
gieren, herzlich für ihre unermüdliche Einsatzbereitschaft danken, 
mit der sie für ihre Mitmenschen da sind. Damit meine ich alle, die 
Verantwortung übernehmen, die sich für ein lebendiges Vereins-
leben einsetzen, mit ihrem Dienst in den Freiwilligen Feuerwehren 
Schutz und Sicherheit bieten oder auch einfach ihre Nachbarn 
unterstützen, was zwar vordergründig recht einfach erscheint, 
aber für ein lebendiges Gemeinwesen doch unerlässlich ist. 

Bedanken möchte ich mich auch bei den Mitarbeitern der Stadt-
verwaltung Zschopau für ihren täglichen Einsatz und ihr Engage-
ment bei der Lösung nicht immer einfacher Fragestellungen. Und 
ich möchte es nicht versäumen, mich bei den Damen und Herren 
Stadträten und sachkundigen Einwohnern für eine vertrauensvol-
le und konstruktive Zusammenarbeit zum Wohle unserer Stadt zu 
bedanken. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

4. Änderungssatzung

zur Änderung der Satzung über die öffentliche
Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung - AbwS) des

Abwasserzweckverbandes „Zschopau/Gornau“ vom
22.11.2005 in der Fassung der 3. Änderungssatzung vom 

27.10.2015

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, zum Ende dieses Jahres 
wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein frohes und friedvolles 
Weihnachtsfest sowie ein gesundes neues Jahr. Lehnen Sie sich 
im Kreis Ihrer Familie zurück und schöpfen Sie neue Kraft, damit 
wir mit frischem Elan in das neue Jahr starten können. 

Bevor dieses jedoch beginnt, möchte ich Ihnen noch zwei Ver-
anstaltungstipps mit auf den Weg geben. Am 28. Dezember um 
18:00 Uhr lädt die Musicalgruppe zu einer neuen Show in die St. 
Martinskirche Zschopau ein und am letzten Abend des Jahres 
erwartet Sie der Männerchor um 18:00 Uhr vor dem Rathaus zu 
seinem traditionellen Silvestersingen.

Herzliche Grüße
Ihr

Arne Sigmund
Oberbürgermeister

vom 15. November 2016

Aufgrund von § 50 Abs. 1 des Sächsischen Wassergesetzes 
(SächsWG) vom 12. Juli 2013 (SächsGVBl. S. 503), das zuletzt 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 8. Juli 2016 (SächsGVBl. S. 
287) geändert worden ist, und der §§ 4, 14 und 124 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO), in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 3. März 2014 (SächsGVBl. 
S. 146), die zuletzt durch Artikel 18 des Gesetzes vom 29. April 
2015 (SächsGVBl. S. 349) geändert worden ist, und der § 47 Abs. 
2 i. V. m. § 6 Abs. 1 und § 5 Abs. 4 Sächsisches Gesetz über 
die kommunale Zusammenarbeit (SächsKomZG), in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 3. März 2014 (SächsGVBl. S. 196), 
in Verbindung mit den §§ 2 und 9 des Sächsischen Kommunal-
abgabengesetzes (SächsKAG), in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 26. August 2004 (SächsGVBl. S. 418; 2005 S. 306), 
das zuletzt durch Artikel 6 des Gesetzes vom 28. November 2013 
(SächsGVBl. S. 822) geändert worden ist, hat die Verbandsver-
sammlung des Abwasserzweckverbandes „Zschopau/Gornau“, 
beschlossen:

Artikel 1
Änderung der Satzung über die öffentliche

Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung – AbwS) des Ab-
wasserzweckverbandes „Zschopau/Gornau“ vom 22.11.2005

Die Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwas-
sersatzung - AbwS) des Abwasserzweckverbandes „Zschopau/
Gornau“ vom 22.11.2005 (Amtsblatt des Mittleren Erzgebirgskrei-
ses, Ausgabe 11/2005 vom 08.12.2005, Seite 17 ff.)), die zuletzt 
durch Artikel 1 der Dritten Änderungssatzung vom 27.10.2015 
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(Stadtkurier der Stadt Zschopau vom 25.11.2015, Seite 3 ff., 
Amtsblatt der Gemeinde Gornau vom 02.12.2015, Seite 7 ff.) ge-
ändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1. § 28 wird wie folgt neu gefasst:
 „§ 28 Gebührenmaßstab für dezentrale Anlagen

(1)  Für Abwasser, das aus abflusslosen Gruben auf Grundstü- 
 cken, die nicht unter § 28 Absatz 2 fallen, entnommen wird  
 bemisst sich die Abwassergebühr nach dem zugrunde ge- 
 legten Wasserverbrauch (§ 24 Abs.1).
(2)  Für Abwasser, das aus abflusslosen Gruben (§ 1 Abs. 2) auf  
 Grundstücken, die nicht zu dauerhaften Wohnzwecken ge- 
 nutzt werden (z.B. Ferien- oder Wochenendhäuser, Kleingär- 
 ten) entnommen wird, bemisst sich die Abwassergebühr  
 nach der Menge des entnommenen Abwassers zzgl. eines  
 Schlauchlängenzuschlages pro Meter, wenn für die Entnah- 
 me des Abwassers durch das Transportfahrzeug mehr als 15 m 
 Schlauchlänge erforderlich sind.
(3) Für das Abfahren und Behandeln von Klärschlamm aus  
 Kleinkläranlagen in die öffentliche Abwasserbehandlungs- 
 anlage bemisst sich die Abwassergebühr nach der Menge  
 des entnommenen Abwassers und Klärschlamms zzgl. ei- 
 nes Schlauchlängenzuschlages pro Meter, wenn für die Ent- 
 nahme des Abwassers durch das Transportfahrzeug mehr  
 als 15 m Schlauchlänge erforderlich sind.
(4) Wird Abwasser zu einer öffentlichen Abwasserbehandlungs- 
 anlage gebracht, bemisst sich die Abwassergebühr nach  
 der Menge des angelieferten Abwassers.“

2. An § 29 Absatz 1 Satz 1 wird folgender Satz 2 angefügt:
„Für die Entsorgung von abflusslosen Gruben im Sinne von § 28 
Absatz 2 kommen die jeweils tatsächlich entstandenen Transport-
kosten von 13,40 €/ m³ sowie ein Schlauchlängenzuschlag von 
1,33 € je Meter Überlänge hinzu.“

Artikel 2
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft.

Zschopau, 15.11.2016
Abwasserzweckverband „Zschopau/Gornau“

Arne Sigmund       
Verbandsvorsitzender            - Siegel -

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge- 
 nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt  
 worden sind,
3. der Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach § 52 Abs. 2  
 SächsGemO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten  
 Frist
 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet  
 hat oder

 b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegen 
 über dem Zweckverband unter Bezeichnung des Sachver- 
 haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend  
 gemacht worden ist.
 
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen.

Bodenrichtwerte

Durch den Gutachterausschuss des Eerzgebirgskreises wur-
den in seiner Sitzung am 30.09.2015 die Bodenrichtwerde per 
31.12.2014 für den Erzgebirgskreis beschlossen. Der Grund-
stücksmarktbericht für den Auswertungszeitraum 01.01.2009 bis 
31.12.2014 wurde durch den Gutachtausschuss in der Beratung 
am 12.10.2016 bestätigt.

Die Bodenrichtwerte können in der Geschäftsstelle des Gutach-
terausschusses zu den folgenden Sprechzeiten

Montag bis Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr
(Dienstag und Donnerstag bis 18:00 Uhr)

eingesehen werden.

Gemäß § 196 Abs. 3 Satz 2 Baugesetzbuch (BauGB) kann jeder-
mann bei der Geschäftsstelle Auskunft über die Bodenrichtwerte 
verlangen.

Die Geschäftsstelle befindet sich im

Landratsamt Erzgebirgskreis, Paulus-Jenisius-Straße 24 in 09456 
Annaberg-Buchholz, Haus A, Zimmer 1.38 und 1.37

Stellenausschreibungen für Bundesfreiwilligendienst

Die Stadtverwaltung Zschopau sucht kurzfristig Bundesfreiwillige 
für das Schloss Wildeck und den Bauhof mit Dienstbeginn ab 
März und Mai 2017 für maximal 12 Monate. Zum Dienstbeginn 
muss das 25. Lebensjahr vollendet sein.

Weiterhin besteht die Möglichkeit, Freiwillige, die zum Dienstbe-
ginn von Juni bis November 2017 das 25. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben, im Bundesfreiwilligendienst einzusetzen.

Der Bundesfreiwilligendienst ist als freiwilliges Engagement ein 
unentgeltlicher Dienst, für den eine geringe Aufwandsentschädi-
gung gezahlt wird.

Voraussetzungen für eine Tätigkeit als Freiwilliger sind das Inter-
esse an ehrenamtlicher Tätigkeit und die Vorlage eines aktuellen 
erweiterten polizeilichen Führungszeugnisses.

Ihre Bewerbungen und Rückfragen richten Sie bitte bis zum 
03.01.2017 an die Stadtverwaltung Zschopau, Hauptamt, 09405 
Zschopau, Altmarkt 2 oder per E-Mail an personal@zschopau.de. 

Anfang Januar 2017 werden dann kurzfristig die Vorstellungsge-
spräche durchgeführt.
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Kürzung Öffnungszeiten Bürgerbüro

Am 23.12. und am 30.12.2016 ist das Bürgerbüro/Touristinforma-
tion/Einwohnermeldeamt von 09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. Wir 
bitten um Beachtung.

Abholung der alten Weihnachtsbäume

Die alten Weihnachtsbäume können wieder an den Glascontai-
nern im Stadtbereich abgelegt werden. Die Mitarbeiter des Bau-
hofs sammeln diese dann ab 09.01.2017 ein.

Schnelles Internet für Zschopau und Krumhermers-
dorf - Die Ergebnisse der Breitbanduntersuchung 
liegen vor

Die im November abgeschlossene Markterkundung des beauf-
tragten Planungsbüros, Mugler AG aus Oberlungwitz, zeigt, dass 
unsere aktuelle Breitbandversorgungsituation im Vergleich zu 
anderen Erzgebirgskommunen schon jetzt als überdurchschnitt-
lich gut zu bewerten ist. Mehr als 95% aller Haushalte haben die 
Möglichkeit, bereits jetzt einen Breitbandanschluss mit mindes-
tens 30 Mbit/s zu erhalten. Für die wenigen noch unterversorgten 
Gebiete, wird eine Möglichkeit zum geförderten Ausbau geprüft.

Ermöglicht wird dies hauptsächlich durch die regional tätigen 
Anbieter: 

Für Zschopau:  
Radio Bachmann 
Ludwig-Würkert-Str. 18
09405 Zschopau
Tel. 03725 / 22034
www.zpnet.de

Für Krumhermersdorf:
Erznet AG
Dörfelstraße 7
09496 Marienberg
Tel. 03735 / 64 822 
www.erznet.tv

Die Antennennetzbetreiber sind in der Lage nahezu jedem Haus-
halt mittels Antennendose den Zugang zum schnellen Internet zu 
ermöglichen. Auch die Deutsche Telekom hat erklärt, ihr Netz in 
den nächsten 3 Jahren noch weiter auszubauen.

Glockenspiel Altes Rathaus Zschopau

Nach dem Abschluss der Bauarbeiten wird nun auch das Glo-
ckenspiel auf der Dachspitze des historischen Gebäudes wieder 
instandgesetzt. Auf Grund der statischen Baumängel mussten 
das Glockenwerk während der Gebäudesanierung abgenom-
men werden. Der Dresdner Unternehmer, welcher das Glocken-
spiel vor 15 Jahren restaurierte, hat sich mittlerweile zur Ruhe ge-
setzt. Es konnte ein Glockenbaubetrieb aus dem thüringischen 
Kölleda gefunden werden, welcher die Anlage demontierte, wie-
der in Betrieb setzt und weiterhin die Wartung des Glockenspie-

les übernimmt. Die Rathausuhr konnte bereits in Betrieb gehen 
und zeigt nun wieder die mittels Funksignal empfangene Uhrzeit 
an. Das Glockenspiel wird erst im kommenden Jahr wieder erklin-
gen und um zusätzlich eine Klaviatur erweitert werden, welche es 
dann auch ermöglicht, die Glocken direkt zu bespielen.

Stadtfest 2017 – Zschopau feiert 725tes Jubiläum 
 
Nur noch wenige Tage trennen uns 
vom Jahreswechsel und damit vom 
Jahr unseres 725ten Stadtjubiläums. 
Zum Ende des alten Jahres hat unser 
Stadtfest ein Logo bekommen, wel-
ches wir hier präsentieren möchten.

An dieser Stelle noch einmal vielen 
Dank an alle Teilnehmer unseres Logo-
Wettbewerbes! Wir waren überrascht über die Vielzahl kreativer 
und aufwendig gestalteter Einsendungen.
Auch programmatisch gibt es hinsichtlich der Festwoche in 
Zschopau wieder Neuigkeiten zu berichten: Neben sieben Auftrit-
ten von Europas größter Hochseiltruppe Geschwister Weisheit®, 
Gotha findet auch die ERZISTAR 2017 Final-Show im kommenden 
Jahr bei uns in Zschopau statt. 

Während die Vorbereitungen der Festwochen stetig voranschrei-
ten, möchten wir diese Ausgabe des Stadtkuriers nutzen, um Sie 
um Ihre Unterstützung zu bitten. Unser Ziel ist es, dass Sie 2017 
sowohl in Krumhermersdorf, als natürlich auch in Zschopau zwei 
unvergessliche Festwochen miterleben können, die gleichzeitig 
über die Grenzen unserer Stadt hinaus Zuspruch finden. Dazu 
benötigen wir jede helfende Hand! Wir freuen uns daher sehr 
über jede Hilfe - sowohl als Einzelperson, Arbeitsteam, Verein, 
bei der Organisation vorab oder direkt in den Festwochen vor Ort 
können Sie einen wichtigen Beitrag zum Stadtfest leisten. 

Insbesondere suchen wir derzeit auch nach Unterstützung hin-
sichtlich des Festumzuges: Sie möchten in eine historische Rolle 
und ein entsprechendes Kostüm schlüpfen und am Umzug teil-
nehmen oder können sich sogar vorstellen, als Ansprechpartner 
(Bildverantwortlicher) für die Umsetzung eines historischen Bil-
des im Umzug zu fungieren? Dann zögern Sie nicht, sondern mel-
den sich bitte bei: 
Frau Hofmann (03725/287160 oder rhofmann@zschopau.de) 
hinsichtlich Ihrer Mitwirkung im Festumzug und Frau Schlegel 
(03725/3443777 oder schlegel@zschopau.de) hinsichtlich Ihrer 
Mitwirkung im Rahmen der Festwochen oder bei deren Vorberei-
tung.

Auch in diesem Monat gilt ein herzliches Dankeschön wieder allen, 
die sich bereits jetzt aktiv an den Vorbereitungen der beiden Feste 
beteiligen. Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches 
Weihnachtsfest sowie einen guten Start ins Jubiläumsjahr!
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Übergabe des neuen Straßenflitzers 

Seit November sind die Mitarbeiter des 
Sozialwerk des dfb Landesverband 
Sachsen e.V. mit den neuen VW UP! 
ausgestattet und fahren mit dem klei-
nen Flitzer hilfebedürftige Familien an. Seit über 20 Jahren arbei-
ten die Mitarbeiter des Sozialwerks im Bereich der ambulanten 
Familienhilfe und begleiten Kinder und ihre Eltern in schwierigen 
Lebenssituationen, helfen bei Erziehungsfragen und geben An-
leitungen bei der Organisation des Alltags. 

An der Finanzierung des Autos haben sich über 34 ortsansässige 
Firmen beteiligt. Zur Übergabe anwesend waren (v.l.): Herr Schu-
bert von Wohnkultur-Leder in Marienberg, Frau Hanisch von der 
Württembergischen Versicherung AG, Herr Uhlig von der Rechts-
anwaltskanzlei Dietze & Partner, Herr Krauss vom VW Autohaus 
Krauss, Frau Gloza Regionalleiterin Sozialwerk, Herr und Frau 
Fleißner von Zimmerei & Holzbau Fleißner. 

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse 
(TSK) - Anstalt des öffentlichen Rechts -
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Sehr geehrte Tierbesitzer, 

bitte beachten Sie, dass Sie als Besitzer vom Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen 
und Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind. 

Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Vo-
raussetzung für eine Entschädigung im Tierseuchenfall, für die 
Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tier-
körperbeseitigung und für Beihilfen im Falle der Teilnahme an 
Tiergesundheitsprogrammen. 

Meldestichtag zur Veranlagung des Tierseuchenkassenbeitra-
ges für 2017 ist der 01.01.2017.

Die Meldebögen bzw. E-Mail Benachrichtigungen werden Ende 
Dezember 2016 an die uns bekannten Tierhalter versandt. Soll-
ten Sie bis Anfang 2017 keinen Meldebogen erhalten haben, 
melden Sie sich bitte bei der Tierseuchenkasse.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des 
Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsge-
setz (SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssat-
zung der Sächsischen Tierseuchenkasse.

Dabei spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirtschaftlichen 
Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten werden. Unabhängig 
von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse ist die Tierhaltung 
bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt anzuzeigen. 

Bitte unbedingt beachten:
Nähere Informationen erhalten Sie unter www.tsk-sachsen.de.

Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Tierseuchenkasse, 
sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können 
Sie, als gemeldeter Tierbesitzer u.a., Ihr Beitragskonto (gemelde-
ter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde 
sowie entsorgte Tiere einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a, 01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35 
E-Mail: info@tsk-sachsen.de Internet: www.tsk-sachsen.de

Kita „Pfiffikus“

3. Wichtelweihnacht im „Pfiffikus am 08.12.2016

Bereits zum dritten Mal fand auf dem Hof der Kindertagesein-
richtung „Pfiffikus“ der Wichtelweihnachtsmarkt statt. Alle Eltern 
und Großeltern waren herzlich eingeladen und wurden mit einem 
kleinen Weihnachtsprogramm von ihren Kindern und Enkelkin-
dern 16:00 Uhr begrüßt. Die Kinder hatten mit ihren Erzieherinnen 
wieder fleißig geübt und Weihnachtslieder und kleine Gedichte 
zum Besten gegeben. Sogar die Kleinsten führten ein kleines 
Programm im neu eingerichteten Sportraum im Dachgeschoss 
des Krippengebäudes vor.

Anschließend trafen sich alle beim Wichtelweihnachtsmarkt wie-
der. Es duftete nach Glühwein und Bratwurst. Viel zu tun gab 
es in der Waffelbäckerei, neben frisch gebackenen Waffeln mit 
Puderzucker konnte man auch Schokoäpfel und Schokoflakes 
kaufen. Alles handgemacht in der hauseigenen Küche der Kin-
derkrippe – vielen Dank an die fleißigen Hände! Sehr beliebt, wie 
auch all die Jahre zuvor, war natürlich die Wichtelwerkstatt – dort 
wurde ausgeschnitten, geklebt, gemalt, gestanzt und geglitzert. 
Die Kinder konnten Weihnachtsanhänger als Stern oder Zap-
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fen basteln, Weihnachtsengel ausmalen, lustige Schneemänner 
aus Pappbecher bauen und Weihnachtsbäume aus Papier aus-
schneiden und bekleben. Fleißig werkelte Groß und Klein und es 
entstanden zahlreiche, schöne Weihnachtsbasteleien.

Natürlich kam auch der Weihnachtsmann bei uns vorbei und 
brachte kleine Kinderaugen mit seinen Naschereien und kleinen 
Geschenken zum Leuchten. Gegen 18:00 Uhr ging unser Wich-
telweihnachtsmarkt erfolgreich zu Ende und wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr.

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für ihr Engagement und 
die tatkräftige Unterstützung. Ganz besonders danken wir den Er-
zieherinnen und der Leiterin. Wir haben uns riesig über das große 
Interesse und die vielen Besucher gefreut und wünschen allen 
noch eine wunderschöne Adventszeit!

Janine Morgenstern
Vertreter Elternrat

Auf diesem Wege möchten wir, das Team der Kita „Pfiffikus“, uns 
bei allen Mitgliedern des Elternrates für die Zusammenarbeit be-
danken und ein herzliches Dankeschön an Frau Morgenstern für 
die Erstellung des Artikels.Wir sagen danke, den Kolleginnen und 
Kollegen der Stadtverwaltung Zschopau.

Wir wünschen allen „Pfiffikussen“ und deren Familien eine be-
sinnliche Weihnachtszeit im Kreise ihrer Liebsten, einen fleißigen 
Weihnachtsmann, sowie einen guten Rutsch in das Jahr 2017.

Kita „Spatzennest“

Mit viel Spiel, Spaß und Kreativität in der Wichtelwerkstatt des 
Hortes unterwegs …  

Die Weihnachtszeit hatte im Hort der Kita „Spatzennest“ etwas 
ganz Besonderes im Gepäck. Jeden Freitag vorm Advent wur-

de das Geheimnis der „Wichtelwerkstatt“ gelüftet. Jeweils in zwei 
Themenbereiche konnten sich die Kinder im Vorfeld eintragen, 
doch eine Frage stand jeden Freitag aufs Neue: „Was werden wir 
heute tolles machen?“ Die Aufregung war groß!

Die Bastelstube war die erste Wichtelwerkstatt und die Erzieher 
haben sich in der Vorbereitungsphase große Gedanken gemacht, 
die Kinder mit interessanten Gestaltungstechniken zu überra-
schen. Beim Branding z. B. hat Herr Eckardt den Kindern gezeigt, 
wie man kleine Baumscheiben liebevoll und einfach verziert. Es 
wurde mit Bleistift ein Motiv vorgemalt und anschließend wurde 
dieses mit dem „Branding-Stift“ eingebrannt. 

Beim Basteln konnten die Kinder noch ganz andere Dinge ge-
stalten. Haben Sie zu Hause schon einmal Strohsterne selbst ge-
bastelt? Nein? Unsere Hortkinder können es Ihnen zu Weihnach-
ten erzählen, wie anspruchsvoll es war und welche Kniffe beim 
Basteln geholfen haben. Außerdem konnten die Kinder die Seele 
baumeln lassen, als sie Gläser mit Wintermotiven bemalten und 
Perlensterne fädelten. 

In der Weihnachtsbäckerei konnten die Kinder selbst Stollen ba-
cken, etwas, was wir eigentlich nur noch von unseren Omas und 
Uromas kennen. Nur gut, dass unsere Horterzieherin Frau Bald-
auf früher als Bäckerin arbeitete. Bei einigen Kindern stellte sich 
anfänglich eine ganz andere, banale Frage. „Was ist denn über-
haupt ein Stollen?“ Mit der „Geschichte vom Stollen“ kamen sie 
der Sache näher und die Kinder wussten hinterher sogar, welche 
Zutaten hineinkommen. Ein weiterer Höhepunkt war der Besuch 
der Bäckerei „Viehweger“ in Zschopau. Dabei durften die Kinder 
eine Backstube mal zur Weihnachtszeit bestaunen. Beim Bäcker 
gehen die Kinder tagtäglich einkaufen und verlangen Plätzchen 
und Pfefferkuchen… Doch: „Wie kommen diese leckeren Kost-
barkeiten auf den Ladentisch?“ Vielen Dank für diesen interes-
santen Einblick. 
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Mit ganz viel Spaß und Spiel konnten sich die Kinder beim Wich-
telsport bewegen und austoben. Frau Baldauf und Herr Eckardt 
haben extra dafür Weiterbildungen besucht, um gerade unsere 
lebhaften Grundschulkinder ganz gezielt und interessant zu for-
dern und fördern. Die Erwärmung wurde in eine Wintergeschich-
te verpackt und mit Hilfe von Pappkärtchen wurden verschiede-
ne Sportarten imitiert. Während des Hauptteils erlebten unsere 
Hortkinder viel Abwechslung bei einem Hindernisparcours. Es 
wurden verschiedene Stationen aufgebaut, die bei einer Winter-
wanderung zu überwinden waren. Zum Beispiel wurde eine Matte 
als Schneehöhle zusammengerollt, durch die die Kinder durch-
kriechen mussten. Eine ganz wackelige Angelegenheit waren die 
Matten, die auf Medizinbälle aufgelegt wurden. Können Sie sich 
vorstellen, wie sich das anfühlt? Genau, als ob man mit dicken 
Winterstiefeln durch tiefen Schnee stapft und mit der Koordination 
kämpfen muss. Mit einem Seil und Rollbrettern konnten die Kin-
der ihre Kraft beim sogenannten „Schlittenziehen“ unter Beweis 
stellen und abschließend gab es eine Rutschpartie. Zum Schluss 
konnten sich die Kinder bei einer Massagegeschichte richtig ver-
wöhnen lassen. Sogar Einschlafen war erlaubt! So ruhig haben 
wir die Kinder wirklich selten erlebt.

Kurz vor Weihnachten werden wir die Adventzeit musikalisch aus-
klingen lassen. Dann dürfen wir unseren Stollen endlich kosten, 
auch wenn einige Kinder schon vorher denken, dass es ihnen 
nicht schmecken wird. Aber diesmal haben sie ihn ja selbst geba-
cken.  Wir werden an diesem Tag auch die Eindrücke der Wichtel-
werkstatt Revue passieren lassen. Wichtig ist für unsere Erzieher: 
„Was wünschen sich die Kinder auch im nächsten Jahr wieder?“

Es war eine wunderschöne Zeit in unserer Wichtelwerkstatt und 
wir wünschen an dieser Stelle allen großen und kleinen Wichteln 
eine besinnliche Weihnachtszeit mit leckerem Wichtelessen und 
der ein oder anderen Wichtelüberraschung aus unserer Bastel-
werkstatt.

Frohe Weihnachten!
Ihr Hort-Team Frau Baldauf, Frau Wetzel,
Frau Schubert, Frau Weißbach und Herr Eckardt

Weihnachtsfeier im High Point   

Die Weihnachtsfeier wird im High Point noch ganz traditionell 
gefeiert. Ganz in Familie, mit gemütlich Stollen und selbst geba-
ckenen Plätzchen essen, mit gemeinsamem Singen und natürlich 
einem Weihnachtsmann, der Geschenke bringt. Doch so gemüt-
lich wie die Feier dann war, so herausfordernd waren dafür die 
Vorbereitungen. Schon vor ein paar Wochen schrieben die Kinder 
Wunschzettel für den Weihnachtsmann. Unser Weihnachtsmann, 
der Lions Club, recherchierte, organisierte und verpackte dann in 

liebevoller Kleinarbeit die Geschenke. Kurz vor der Feier, wurden 
an einigen Nachmittagen, noch ganz fleißig Plätzchen gebacken. 

Die Feier begann mit festlicher Weihnachtsmusik und dazu ver-
speisten die Kinder mit ihren Familien leckeren Stollen, Kekse und 
Lebkuchen. Nach der Stärkung wurden beim Weihnachts- und 
Märchenquiz Fragen zur Weihnachtszeit beantwortet und die 
„Weihnachtsfamilie“ mit den meisten richtigen Antworten gekürt. 
Dann klopfte auch schon der Weihnachtsmann an die Tür. Er 
brachte die Geschenke und um sich dafür zu bedanken, sag-
te jedes Kind ein kleines Gedicht auf oder sang ein Lied. Nach 
dem Auspacken sangen noch alle gemeinsam Weihnachtslieder 
für den Weihnachtsmann, bevor er sich von den Kindern verab-
schiedete.  

Bedanken möchten wir uns bei allen Lions Club Mitgliedern, wel-
che es uns erst ermöglichten, dass unsere Kinder mit ihren Fami-
lien einen so schönen Nachmittag verbringen konnten. Ein großer 
Dank waren die strahlenden Kinderaugen beim Auspacken der 
Geschenke. 

Neues aus der August-Bebel-Schule

Schon traditionell fand Ende November an der Zschopauer 
August-Bebel-Oberschule der fünftägige „Fächer verbindende 
Unterricht“ zum Thema „Weihnachten“ statt. Die Schülerinnen 
und Schüler beteiligten sich mit viel Engagement zum Beispiel 
in der Holzwerkstatt und in der Weihnachtsbäckerei, fertigten 
weihnachtlich-winterliche Kulissen und Fensterdekorationen 
für das gesamte Schulhaus, versuchten sich an chemisch-
physikalischen Weihnachtsexperimenten, ließen viel Schweiß, 
Blut und auch manches Pflaster beim Anfertigen eines großen 
Holzschwibbogens und dem Aufbau der Pyramide, studierten 
ein Theaterstück ein, beschäftigten sich mit dem Weihnachts-
fest im Erzgebirge und in Frankreich oder probten für das jähr-
liche Weihnachtsprogramm in der letzten Schulwoche. Im gan-
zen Schulhaus flitzten fleißige Weihnachtswichtel, so ganz ohne 
Schulsachen, durch die Gänge - den meisten Schülern berei-
tete die etwas andere Woche großen Spaß. Das Weihnachts-
programm kurz vor den verdienten Ferien entpuppte sich dann 
erneut als Renner, in zwei ausverkauften Veranstaltungen in der 
weihnachtlich geschmückten Schulturnhalle erfreuten alle 
Mitwirkenden die zahlreichen Besucher.
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Fotos: letztjährige Weihnachtsveranstaltung

Wir wünschen hiermit allen Schülern und Eltern, allen Bediens-
teten der August-Bebel-Schule, allen Beschäftigten des Schult-
rägers, der Stadt Zschopau, sowie den Stadträtinnen und Stadt-
räten eine angenehme und erholsame Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

Olaf Wirth,
August-Bebel-Oberschule Zschopau

Herzliche Einladung zum  7. Grundschultag
am 28. Januar 2017, 9 Uhr

Eine Gelegenheit für Grundschüler und ihre Eltern,
das       

kennen zu lernen:

Für die Schüler: ENTDECKUNGEN in den Fachräumen -
Naturphänomene, Sprache, Klang, Handwerk

Für die Eltern: VORTRAG in der Aula über den gymnasialen
Bildungsweg, Unterricht  und Schulleben, 

SCHULRUNDGANG mit der Gelegenheit, Fragen zu klären

Wir wünschen hiermit allen Schülern und Eltern, allen Bediensteten der August-
Bebel-Schule, allen Beschäftigten des Schulträgers, der Stadt Zschopau, sowie den 
Stadträtinnen und Stadträten eine angenehme und erholsame Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
 
Olaf Wirth, 
August-Bebel-Oberschule Zschopau 
 
PS: Anbei zwei Fotos von der letztjährigen Weihnachtsveranstaltung. 
 
 
 
 

Herzliche Einladung zum  

7. Grundschultag 

am 28. Januar 2017, 9 Uhr 

Eine Gelegenheit für Grundschüler und ihre Eltern, 

das      

kennen zu lernen: 

Für die Schüler: ENTDECKUNGEN in den Fachräumen - Naturphänomene, 
Sprache, Klang, Handwerk 

Für die Eltern: VORTRAG in der Aula über den gymnasialen Bildungsweg, 
Unterricht  und Schulleben,  

SCHULRUNDGANG mit der Gelegenheit, Fragen zu klären 

 
Rückblick 
 
Impressionen vom Weihnachtsmarkt 2016.  
 
Bilder Weihnachtsmarkt einfügen 
 
Die Bildauswahl zeigt einige Mitwirkende, bei denen wir uns stellvertetend für alle helfenden 
Hände, Beiträge, Sponsoren und Förderern, ganz herzlich bedanken möchten, die für diesen 
gelungenen und schönen Weihnachtsmarkt gesorgt haben.  
 
Mensch Martin – Hut ab       Bild einfügen 
 
Die interaktive Wanderausstellung stieß auf große Resonanz der Besucher. Insgesamt 465 
Besucher nutzten die hochanregend gestaltete Mitmachausstellung zum Leben und Wirken 

Impressionen vom Weihnachtsmarkt 2016. 

Rückblick
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Die Bildauswahl zeigt einige Mitwirkende, bei denen wir uns stell-
vertetend für alle helfenden Hände, Beiträge, Sponsoren und För-
derern, ganz herzlich bedanken möchten, die für diesen gelunge-
nen und schönen Weihnachtsmarkt gesorgt haben. 

Mensch Martin – Hut ab

Die interaktive Wanderausstellung stieß auf große Resonanz der 
Besucher. Insgesamt 465 Besucher nutzten die hochanregend 
gestaltete Mitmachausstellung zum Leben und Wirken Martin Lu-
thers auf Schloss Wildeck. Zwei Wochen lang konnte Köstliches 
aus Katharinas Küche, Kinderspiele aus Luthers Zeiten, Schreib-
übungen mit Feder und Tintenfass und vieles mehr im Schloss 
Wildeck erlebt werden. 

299 Schüler der Klassen drei bis acht tauchten in die Kindheit 
Luthers ein, sie reisten mit ihm an Orte, die sein Leben geprägt 
haben, und begegneten wichtigen Personen des Zeitalters der 
Reformation. Auf spielerische Weise wurde so Wissenswertes 
über die Reformation, Martin Luther und die Wirkung bis heu-
te vermittelt. Ausprobieren stand an den acht Stationen im Mit-
telpunkt. In der Ausstellung wurden alle Sinne angesprochen. 
Auf unterhaltsam gestalteten Beistellern wurden mit illustrierten 
Texten vielfältige Informationen vermittelt. An einer Station hör-
ten die Besucher Interessantes über Luthers Aufenthalt auf der 
Wartburg als Junker Jörg. Fühlen konnten vor allem die jüngeren 
die Kleidung der damaligen Zeit. Die Ausstellung im historischen 
Kostüm zu erleben war ein großer Spaß für die kleinen Gäste. Am 
Familientisch Luthers konnten die Besucher ihren Geruchssinn 
testen. Dazu hingen verschiedene Gewürze, die zu Luthers Zei-
ten die gute Küche dominierten, in kleinen Riechsäckchen am 
Tisch. Filmbeiträge und Rollenspiele ergänzten die Schau.

Ausstellungsbegleitend wurde der Film „Luther“ im Kirchgemein-
desaal, Schlossberg 3 in Zschopau gezeigt. Dank der guten 
Zusammenarbeit zwischen der Kirchgemeinde und dem 
Museum war die Ausstellung ein großer Erfolg.

Mensch
Martin –

Hut ab!

Wenn ich wüsste,
dass morgen die Welt unterginge,
würde ich heute noch
ein Apfelbäumchen p� anzen.

Eine
interaktive
Wanderausstellung
für Kinder
und Familien
zum Leben
Martin Luthers Martin –

Hut ab!
Ev.-Luth. Kirchenbezirk 
Leisnig-Oschatz
Ev.-Luth. Kirchenbezirk 
Leipziger Land

dass morgen die Welt unterginge,
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser
der Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“

Das Jahr 2016 neigt sich seinem Ende zu und wir, 
die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek Zschopau, 
möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich für Ihre 
Treue zu unserer Einrichtung bedanken!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen ein friedvol-
les, besinnliches Weihnachtsfest sowie einen guten Start 
in das neue Jahr 2017! Bleiben Sie gesund und schön 
lesehungrig!

Wir freuen uns auch im nächsten Jahr auf interessante literari-
sche und kulturelle Begegnungen und grüßen Sie bis dahin mit 
einigen Worten eines alten, erzgebirgischen, ziemlich bekannten 
Weihnachtsliedes:

Ihr Leitle, freit eich alle, guckt naus, wie’s draußen Grai-
pele schneit! De Weihnachtszeit is komme, vergaßt alln 
Zank un Streit!

Achtung! Achtung! Schließtag zwischen 
Weihnachten und Silvester!
Am Dienstag, dem 27. Dezember 2016, bleibt 
die Stadtbibliothek Zschopau geschlossen. Ab 
Donnerstag, dem 29. Dezember 2016, sind wir 
zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder für un-
sere Leserinnen und Leser da!
Wir danken für Ihr Verständnis!

Ihr Stadtbibliotheks-Team

Öffnungszeiten
Montag und Freitag         12:00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag     10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
mittwochs   geschlossen

Martin Luthers auf Schloss Wildeck. Zwei Wochen lang konnte Köstliches aus Katharinas 
Küche, Kinderspiele aus Luthers Zeiten, Schreibübungen mit Feder und Tintenfass und 
vieles mehr im Schloss Wildeck erlebt werden.  
 
299 Schüler der Klassen drei bis acht tauchten in die Kindheit Luthers ein, sie reisten mit ihm 
an Orte, die sein Leben geprägt haben, und begegneten wichtigen Personen des Zeitalters 
der Reformation. Auf spielerische Weise wurde so Wissenswertes über die Reformation, 
Martin Luther und die Wirkung bis heute vermittelt. Ausprobieren stand an den acht 
Stationen im Mittelpunkt. In der Ausstellung wurden alle Sinne angesprochen. Auf 
unterhaltsam gestalteten Beistellern wurden mit illustrierten Texten vielfältige Informationen 
vermittelt. An einer Station hörten die Besucher Interessantes über Luthers Aufenthalt auf 
der Wartburg als Junker Jörg. Fühlen konnten vor allem die jüngeren die Kleidung der 
damaligen Zeit. Die Ausstellung im historischen Kostüm zu erleben war ein großer Spaß für 
die kleinen Gäste. Am Familientisch Luthers konnten die Besucher ihren Geruchssinn testen. 
Dazu hingen verschiedene Gewürze, die zu Luthers Zeiten die gute Küche dominierten, in 
kleinen Riechsäckchen am Tisch. Filmbeiträge und Rollenspiele ergänzten die Schau. 
Ausstellungsbegleitend wurde der Film „Luther“ im Kirchgemeindesaal, Schlossberg 3 in 
Zschopau gezeigt. Dank der guten Zusammenarbeit zwischen der Kirchgemeinde und dem 
Museum war die Ausstellung ein großer Erfolg. 
 
Veranstaltungen 
 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser der Stadtbibliothek „Jacob Georg 
Bodemer“ 

Das Jahr 2016 neigt sich seinem Ende zu und wir, die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek 
Zschopau, möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich für Ihre Treue zu unserer Einrichtung 
bedanken! 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen ein friedvolles, besinnliches 
Weihnachtsfest sowie einen guten Start in das neue Jahr 2017!   
Bleiben Sie gesund und schön lesehungrig! 

 

Wir freuen uns auch im nächsten Jahr auf interessante literarische und kulturelle 
Begegnungen und grüßen Sie bis dahin mit einigen Worten eines alten, erzgebirgischen, 
ziemlich bekannten Weihnachtsliedes: 

Ihr Leitle, freit eich alle, guckt naus, wie’s draußen Graipele schneit! 
De Weihnachtszeit is komme, vergaßt alln Zank un Streit! 

 

Achtung! Achtung! Schließtag zwischen Weihnachten und 
Silvester! 
 
Am Dienstag, dem 27. Dezember 2016, bleibt die Stadtbibliothek 
Zschopau geschlossen. Ab Donnerstag, dem 29. Dezember 2016, sind 
wir zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder für unsere Leserinnen und 
Leser da! 
 
Wir danken für Ihr Verständnis! 
 
Ihr Stadtbibliotheks-Team 

 

                     

90 Jahre Schnitzverein Krumhermersdorf e.V.

vom  14.01.   bis   29.01.2017

                
Mo - Fr   14.00 - 19.00 Uhr
Sa / So    10.00 - 19.00 Uhr

Krumhermersdorf
               

 

Jubiläumsausstellung

(
((
(

(
((
(

geschnitzt - gemalt - geklöppelt - traditionell - besonders - überraschend  

(
((
(

(
((
(

im Vereinshaus am alten Sportplatz

Siedlungsstraße 1

     

 

 

          

 

                 am Sonnabend,  

                 dem 14.01.2017, 

              ab 17:00 Uhr, 

             am Hexenfeuerplatz 

                 (unterhalb der Grundschule 

             „Am Zschopenberg“) 

              Für das leibliche Wohl mit 

              musikalischer Umrahmung 

                wird gesorgt. 
 

 

 

 

   Weihnachtsbäume können  

   ab 16:00 Uhr an der  

   Feuerstelle abgegeben werden.  

Dresdner Gospelchor zu Besuch!
Im Januar macht die Gospelnight Dresden auf ihrem Tourwo-
chenende auch Halt in Zschopau. Beginn ist am 21. Januar um 
19:00 Uhr in der St. Martinskirche, die Besucher können sich 
auf moderne und lebendige Gospelmusik freuen. Zusammen mit 
einer mitreißenden Band und leidenschaftlichen Solisten wird der 
hundertköpfige Gospelchor einen stimmungsvollen Gottesdienst 
unter dem Thema „Licht an!“ veranstalten – mitsingen, mitklat-
schen und mittanzen ist ausdrücklich erwünscht! Seit 2002 tourt 
die Gospelnight Dresden regelmäßig durch ausgewählte Städ-
te Sachsens und bringt mit der ehrenamtlichen Organisations- 
und Technik-Crew so manche Kirche zum Erbeben. Inzwischen 
hat der Chor über 20 sächsische Gemeinden besucht. Neben 
Zschopau ist der Dresdner Gospelchor auf dem Tourwochenen-
de auch in Radebeul und Stolpen zu Gast. Der Eintritt ist frei, 
die Kollekte kommt der Gos-
pelnight Dresden sowie einem 
ausgewählten Projekt für Men-
schen in Not zugute. Weitere 
Informationen:

www.gospelnightdresden.com

am Sonnabend, dem 14.01.2017 ab 17:00 Uhr
am Hexenfeuerplatz (unterhalb der Grundschule

„Am Zschopenberg“).

Für das leibliche Wohl mit
musikalischer Umrahmung

wird gesorgt.

Weihnachtsbäume können
ab 16:00 Uhr an der

Feuerstelle
abgegeben werden. 

Martin Luthers auf Schloss Wildeck. Zwei Wochen lang konnte Köstliches aus Katharinas 
Küche, Kinderspiele aus Luthers Zeiten, Schreibübungen mit Feder und Tintenfass und 
vieles mehr im Schloss Wildeck erlebt werden.  
 
299 Schüler der Klassen drei bis acht tauchten in die Kindheit Luthers ein, sie reisten mit ihm 
an Orte, die sein Leben geprägt haben, und begegneten wichtigen Personen des Zeitalters 
der Reformation. Auf spielerische Weise wurde so Wissenswertes über die Reformation, 
Martin Luther und die Wirkung bis heute vermittelt. Ausprobieren stand an den acht 
Stationen im Mittelpunkt. In der Ausstellung wurden alle Sinne angesprochen. Auf 
unterhaltsam gestalteten Beistellern wurden mit illustrierten Texten vielfältige Informationen 
vermittelt. An einer Station hörten die Besucher Interessantes über Luthers Aufenthalt auf 
der Wartburg als Junker Jörg. Fühlen konnten vor allem die jüngeren die Kleidung der 
damaligen Zeit. Die Ausstellung im historischen Kostüm zu erleben war ein großer Spaß für 
die kleinen Gäste. Am Familientisch Luthers konnten die Besucher ihren Geruchssinn testen. 
Dazu hingen verschiedene Gewürze, die zu Luthers Zeiten die gute Küche dominierten, in 
kleinen Riechsäckchen am Tisch. Filmbeiträge und Rollenspiele ergänzten die Schau. 
Ausstellungsbegleitend wurde der Film „Luther“ im Kirchgemeindesaal, Schlossberg 3 in 
Zschopau gezeigt. Dank der guten Zusammenarbeit zwischen der Kirchgemeinde und dem 
Museum war die Ausstellung ein großer Erfolg. 
 
Veranstaltungen 
 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser der Stadtbibliothek „Jacob Georg 
Bodemer“ 

Das Jahr 2016 neigt sich seinem Ende zu und wir, die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek 
Zschopau, möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich für Ihre Treue zu unserer Einrichtung 
bedanken! 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen ein friedvolles, besinnliches 
Weihnachtsfest sowie einen guten Start in das neue Jahr 2017!   
Bleiben Sie gesund und schön lesehungrig! 

 

Wir freuen uns auch im nächsten Jahr auf interessante literarische und kulturelle 
Begegnungen und grüßen Sie bis dahin mit einigen Worten eines alten, erzgebirgischen, 
ziemlich bekannten Weihnachtsliedes: 

Ihr Leitle, freit eich alle, guckt naus, wie’s draußen Graipele schneit! 
De Weihnachtszeit is komme, vergaßt alln Zank un Streit! 

 

Achtung! Achtung! Schließtag zwischen Weihnachten und 
Silvester! 
 
Am Dienstag, dem 27. Dezember 2016, bleibt die Stadtbibliothek 
Zschopau geschlossen. Ab Donnerstag, dem 29. Dezember 2016, sind 
wir zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder für unsere Leserinnen und 
Leser da! 
 
Wir danken für Ihr Verständnis! 
 
Ihr Stadtbibliotheks-Team 

 

Martin Luthers auf Schloss Wildeck. Zwei Wochen lang konnte Köstliches aus Katharinas 
Küche, Kinderspiele aus Luthers Zeiten, Schreibübungen mit Feder und Tintenfass und 
vieles mehr im Schloss Wildeck erlebt werden.  
 
299 Schüler der Klassen drei bis acht tauchten in die Kindheit Luthers ein, sie reisten mit ihm 
an Orte, die sein Leben geprägt haben, und begegneten wichtigen Personen des Zeitalters 
der Reformation. Auf spielerische Weise wurde so Wissenswertes über die Reformation, 
Martin Luther und die Wirkung bis heute vermittelt. Ausprobieren stand an den acht 
Stationen im Mittelpunkt. In der Ausstellung wurden alle Sinne angesprochen. Auf 
unterhaltsam gestalteten Beistellern wurden mit illustrierten Texten vielfältige Informationen 
vermittelt. An einer Station hörten die Besucher Interessantes über Luthers Aufenthalt auf 
der Wartburg als Junker Jörg. Fühlen konnten vor allem die jüngeren die Kleidung der 
damaligen Zeit. Die Ausstellung im historischen Kostüm zu erleben war ein großer Spaß für 
die kleinen Gäste. Am Familientisch Luthers konnten die Besucher ihren Geruchssinn testen. 
Dazu hingen verschiedene Gewürze, die zu Luthers Zeiten die gute Küche dominierten, in 
kleinen Riechsäckchen am Tisch. Filmbeiträge und Rollenspiele ergänzten die Schau. 
Ausstellungsbegleitend wurde der Film „Luther“ im Kirchgemeindesaal, Schlossberg 3 in 
Zschopau gezeigt. Dank der guten Zusammenarbeit zwischen der Kirchgemeinde und dem 
Museum war die Ausstellung ein großer Erfolg. 
 
Veranstaltungen 
 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser der Stadtbibliothek „Jacob Georg 
Bodemer“ 

Das Jahr 2016 neigt sich seinem Ende zu und wir, die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek 
Zschopau, möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich für Ihre Treue zu unserer Einrichtung 
bedanken! 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen ein friedvolles, besinnliches 
Weihnachtsfest sowie einen guten Start in das neue Jahr 2017!   
Bleiben Sie gesund und schön lesehungrig! 

 

Wir freuen uns auch im nächsten Jahr auf interessante literarische und kulturelle 
Begegnungen und grüßen Sie bis dahin mit einigen Worten eines alten, erzgebirgischen, 
ziemlich bekannten Weihnachtsliedes: 

Ihr Leitle, freit eich alle, guckt naus, wie’s draußen Graipele schneit! 
De Weihnachtszeit is komme, vergaßt alln Zank un Streit! 

 

Achtung! Achtung! Schließtag zwischen Weihnachten und 
Silvester! 
 
Am Dienstag, dem 27. Dezember 2016, bleibt die Stadtbibliothek 
Zschopau geschlossen. Ab Donnerstag, dem 29. Dezember 2016, sind 
wir zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder für unsere Leserinnen und 
Leser da! 
 
Wir danken für Ihr Verständnis! 
 
Ihr Stadtbibliotheks-Team 

 

Große Werkschau zum 90-jährigen Vereinsjubiläum
vom 14.01. bis 21.01.2017 

Nach fünf Jahren kreativer Schaffens-
zeit ist es wieder so weit: Der Schnitz-
verein präsentiert seine Werke im Ver-
einshaus in Krumhermersdorf. Unsere 
Besucher dürfen sich auf traditionelle, 
aber auch moderne erzgebirgische 
Schnitzkunst unserer langjährigen Ver-
einsmitglieder freuen. Wir zeigen eine 
kleine Auswahl historischer Figuren 
verstorbener Schnitzfreunde, beson-
ders sehenswerte Werke aus zurücklie-
genden Ausstellungen und viele neue 
Arbeiten. Neben den Schnitzwerken 
werden  Klöppelarbeiten von unseren 
"Klöppelweibeln" und auch Malereien 
von Vereinsmitgliedern zu sehen sein. 
Ein besonderer Anziehungspunkt, vor 
allem für unsere jüngeren Besucher,  
wird auch in dieser Ausstellung wieder die maßstabsgetreue 
Nachbildung des Bornwalddorfes sein. Der Vereinsberg wird 
immer nur zu den Ausstellungen aufgebaut und nach der 14-tä-
gigen Schnitzschau wieder sorgsam verpackt. Unsere Kinder-
gruppe hat in den letzten Jahren ebenfalls fleißig gearbeitet. Ihre 
Sichtweise auf die traditionelle erzgebirgische Schnitzkunst ist 
oft erfrischend anders. Das zeigt sich an der Auswahl ihrer Mo-
tive, der Farbigkeit ihrer Werke, aber auch am Erscheinungsbild 
von den Figurenklassikern Engel und Bergmann. 
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich von unseren vielfältigen 
Arbeiten überraschen oder vielleicht auch zu eigenen kreativen 
Werken inspirieren. Wir freuen uns auf viele Besucher, interessan-
te Gespräche und Erfahrungsaustausch mit „Gleichgesinnten“. 
In unserer „Hutzenstube“ werden Sie täglich kulinarisch umsorgt. 
An den Ausstellungssonntagen ist ab 14:00 Uhr erzgebirgische 
Zithermusik von Manfred Richter zu hören.
Eintritt: Erwachsene 3,00 EUR - Kinder über 7 Jahre 2,00 EUR

Claudia Richter
Vorsitzende des Schnitzvereins Krumhermersdorf e.V.
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Weitere Veranstaltungstipps im Monat Januar

montags
18:00 - 21:00 Uhr, Tischtennis für Herren, Jugendclub High Point
14-täglich, 14:00 - 15:30 Uhr, Singegruppe Volksolidarität Zschopau (09./23.01.)
Mehrgenerationenhaus
14-täglich, (ungerade KW), 09:00 - 11:00 Uhr, Elterntankstelle - für Kinderbetreu-
ung kann gesorgt werden, Jugendclub High Point 
14-täglich, (gerade KW), 09:30 - 11:00 Uhr Offener Baby- und Stilltreff „Milchzeit“, 
Jugendclub High Point
14-täglich, 15:00 Uhr, Hardanger Gruppe (16./30.01.), Mehrgenerationenhaus

dienstags
08:00 - 12:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub High Point 
13:00 - 18:00 Uhr, Sportnachmittag für alle Interessierten, Jugendclub High Point
18:00 - 21:00 Uhr Klöppeln und Schnitzen für jedermann, Beginn 18:00 Uhr mit 
den Schnitz- und Klöppelanfängern, ab 19:30 Uhr für die Jugend und Erwachse-
nen, Schnitzerhäusel OT Krumhermersdorf, Hauptstraße 78 
14-täglich, 17:00 - 20:00 Uhr, Malzirkel, Schützenhaus

mittwochs
09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis mit und ohne Kinder, Jugendclub 
High Point
14-täglich, 10:30 - 11:30 Uhr, Sportgruppe mit anschließendem Mittagessen 
(04./18.01.), Volkssolidarität Zschopau, Mehrgenerationenhaus
14-täglich, 10:00 - 12:00 Uhr, Tanzkurs 50+ (11./25.01.), Unkosten pro Termin 4,00 €, 
17:30 Uhr, Lauftreff der Laufgemeinschaft Zschopau, Wintersportzentrum
18:00 - 21:00 Uhr, Tischtennis für Erwachsene, Jugendclub High Point
monatlich 1. Mittwoch, ab 15:00 Uhr, Vereinsstammtisch und offener Vereinsabend 
beim DKW-Siedlungsverein Zschopau, Vereinsräumlichkeiten: Zschopau, Neue 
Marienberger Straße 189 (altes MZ-Werk, oberer Eingang)

donnerstags
16:00 - 18:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub High Point 
16:30 - 17:30 Uhr, Frauensport, Frauen ab 16 Jahre, Jugendclub High Point
15:30 - 17:00 Uhr, Trainingszeit Volleyball zum Kennenlernen, Berufsschulzentrum 
Zschopau
17:00 - 18:30 Uhr, Sport und Spiel für Kinder bis 13 Jahre, Jugendclub High Point
16:00 - 18:00 Uhr, Schnitzabend für Kinder und Jugendliche, Schnitzerheim, Gar-
tenstraße 3
18:00 - 20:00 Uhr, Klöppelabend, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend für Erwachsene, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
20:15 - 21:15 Uhr, Frauensport, Vereinshaus Krumhermersdorf, 
monatlich 3. Donnerstag, 17:00 Uhr, Treffen aller Mitglieder der NGZ, Gaststätte 
„Am Gräbel“

freitags
16:00 - 17:00 Uhr Tanzgruppe bis 14 Jahre, Jugendclub High Point

Montag, 02.01.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Nu-
mismatischen Gesellschaft Zschopau, Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 03.01.
17:30 Uhr AG Schach, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 04.01.
14:30 Uhr Leselust mit Frau Klemm, Treff: Mehrgenerationenhaus

Freitag, 06.01.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse 

Sonntag, 08.01.
10:00 Uhr Philatelisten, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Montag, 09.01.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Nu-
mismatischen Gesellschaft Zschopau, Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
14:00 - 16:00 Uhr Klöppelgruppe II, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Dienstag, 10.01.
14:00 Uhr Geselliger Spielenachmittag, Treff: Mehrgenerationenhaus
18:30 Uhr AG Häuser, Straßen, Plätze, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 11.01.
14:30 Uhr Klöppelgruppe I, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Donnerstag, 12.01.
19:30 Uhr Männerchor Zschopau, Treff: Schloss Wildeck, Blau-Weiße Stube

Freitag, 13.01.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Montag, 16.01.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Nu-
mismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
09:30 Uhr Wandergruppe Seniorenclub
Treff: Mehrgenerationenhaus

Dienstag, 17.01.
17:30 Uhr AG Schach
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 18.01.
14:00 Uhr Verband Bewegungsgeschädigter, Treff: Mehrgenerationenhaus
15:30 - 16:30 Uhr Zwergenspielstunde, Treff: Kita „Pfiffikus“,
Bitte Hausschuhe mitbringen!
20:00 Uhr Philosophischer Stammtisch, Treff: Mehrgenerationenhaus

Donnerstag, 19.01.
10:00 Uhr Stadtführung, Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Freitag, 20.01.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Montag, 23.01.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Nu-
mismatischen Gesellschaft Zschopau, Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
14:00 - 16:00 Uhr Klöppelgruppe II, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Dienstag, 24.01.
14:00 Uhr Geselliger Spielenachmittag, Treff: Mehrgenerationenhaus
18:30 Uhr AG Häuser, Straßen, Plätze, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 25.01.
14:30 Uhr Klöppelgruppe I, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
14:30 Uhr KaffeeZeit, Treff: Ev.-Meth. Kirche, Neuer Weg 3

Donnerstag, 26.01.
14:30 Uhr Gemütlicher Nachmittag, Treff: Siebenten-Tags-Adventisten,
Neuer Weg 5
19:30 Uhr Männerchor Zschopau, Treff: Schloss Wildeck, Blau-Weiße Stube

Freitag, 27.01.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse
19:00 Uhr „Kaviar, Sex und Russisch Brot“ – Kabarett mit Jörg Bretschneider, Dres-
den, AUSVERKAUFT
Treff: Schloss Wildeck, Grüner Saal

Montag, 30.01.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Nu-
mismatischen Gesellschaft Zschopau, Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 31.01.
14:00 - 17:00 Uhr Sprechzeit der versicherungsöltesten der Deutschen Renten-
versicherung
17:30 Uhr AG Schach. Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Ausstellungen

noch bis 22.01.17
10:00 – 16:00 Uhr „Kunstversuche 13“  
Schülerarbeiten aus dem Kunstunterricht des Gymnasiums Zschopau
Treff: Galerie im „Gang zu den Stuben“

11
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Wir gratulieren ganz herzlich
den Bürgerinnen und Bürgern, die im Monat 

Januar ihren Ehrentag begehen:
Auch den nichtgenannten Jubilaren
unsere herzlichsten Glückwünsche!

Stadt Zschopau

Lippmann, Hilde
01.01.1927 90 Jahre
Clausner, Wolfgang  
04.01.1937 80 Jahre
Uhlig, Ilona   
04.01.1947 70 Jahre
Heichler, Annelies  
06.01.1927 90 Jahre
Scharschmidt, Rolf  
06.01.1942 75 Jahre
Hauser, Brigitte  
09.01.1942 75 Jahre
Adasch, Elfriede  
10.01.1937 80 Jahre
Weber, Ursula   
10.01.1942 75 Jahre
Schotte, Manfred  
11.01.1942 75 Jahre
Pfeiffer, Gutrun  
12.01.1942 75 Jahre
Beyer, Gerda   
13.01.1937 80 Jahre
Goetz Reinhard  
13.01.1942 75 Jahre
Breitfeld, Gerhard  
17.01.1937 80 Jahre
Melzer, Ingrid   
17.01.1947 70 Jahre
Stief, Brigitte   
18.01.1937 80 Jahre
Weber, Minna   
18.01.1937 80 Jahre
Schaermann, Emma  
19.01.1937 80 Jahre
Kunze, Helga   
20.01.1927 90 Jahre
Wisinger, Siegfried  
20.01.1937 80 Jahre
Heinelt, Horst   
21.01.1937 80 Jahre
Schreiter, Helga  
22.01.1947 70 Jahre

Wirbs, Arnold   
22.01.1942 75 Jahre
Böttger, Wolfgang  
23.01.1942 75 Jahre
Kunz, Annemone  
23.01.1947 70 Jahre
Bengner, Thea  
24.01.1932 85 Jahre
Engel, Brigitte   
24.01.1932 85 Jahre
Kertzscher, Claus  
24.01.1937 80 Jahre
Scholz, Renate  
24.01.1932 85 Jahre
Weber, Brunhilde  
25.01.1947 70 Jahre
Okhof, Heidrun  
26.01.1947 70 Jahre
Schönherr, Waltraut  
26.01.1942 75 Jahre
Neubert, Hannelore  
28.01.1942 75 Jahre
Reiche, Günter  
30.01.1947 70 Jahre
Koch, Silvia   
31.01.1937 80 Jahre

Ortsteil Krumhermersdorf

Hänel, Wolfgang  
09.01.1937 80 Jahre
Hänel, Luzie   
10.01.1937 80 Jahre
Welz, Lianne   
16.01.1932 85 Jahre
John, Helga   
23.01.1937 80 Jahre
Weigelt, Gerhard  
28.01.1932 85 Jahre
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01.11.2016
Margarethe Uhlmann
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 84 Jahre

03.01.2016
Johanne Barrot
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 91 Jahren

07.11.2016
Ursula Zoll
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 78 Jahren

08.11.2016
Johanna Greßler
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 86 Jahre

13.11.2016
Helga Ehnert
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 79 Jahren

16.11.2016
Ehrhart Bellmann
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 85 Jahren

17.11.2016
Fritz Müller
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 83 Jahren

19.11.2016
Günter Haase
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 78 Jahren

20.11.2016
Manfred Oehme
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 81 Jahren

21.11.2016
Horst Oehme
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 82 Jahren

22.11.2016
Rosemarie Schmidt
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 64 Jahren

28.11.2016
Rudi Klöpping
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 79 Jahren

29.11.2016
Hans-Ulrich Preißler
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 66 Jahren
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17.11.2016 Vanessa und Robert Steiniger
 geb. Dierske, Zschopau

07.11.2016 Michel Günther Morgenstern
Eltern: Ingetraud Rebekka und Nick Morgenstern,
 Zschopau

10.11.2016 Philipp Görner
Eltern: Melinda Schlegel und Michael Görner, Zschopau

14.11.2016 Heinrich Müller
Eltern: Janine und Steven Müller, Zschopau

16.11.2016 Laura Wiese
Eltern: Sabine Wiese und Lars Ohm, Zschopau

21.11.2016 Leonie Börner
Eltern: Sandra Dehmel und Rico Börner, Zschopau

22.11.2016 Linus Böttcher
Eltern: Kathleen und Daniel Böttcher, Gornau

22.11.2016 Fynn Frank Busemann
Eltern: Vera Karickowá und Frank Busemann, Zschopau

28.11.2016 Mia Ullrich
Eltern: Denise Ullrich, Gornau

Anzeige
 

 

  

Exposè: bost.de  

 Bodo Roggentin 
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 Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 Sehr geehrte Damen und Herren Mugler D 

 

 

 

WEIHNACHTSANGEBOT 2016 

 

Infos:  
 

03726  
724891 
Augustusburger Str. 118 
09557 Flöha 
 

floeha@bost-
immobilien.de 

bost.de 

 MASSIVHAUS: individuelle Planung 
 

4 Zimmer, ca. 138 m² Nutzfläche, Kaminzug, Fußbodenheizung, Roll-
läden, Maler/Tapete, EG gefliest, OG Teppichböden, Szi. mit Ankleide, 

    

WIR 
SUCHEN 
BAULAND 
EINFAMILIEN-
HÄUSER 
VERMIETETE 
MEHRFAMILIEN-
HÄUSER 
EIGENTUMS-
WOHNUNGEN 

Gilt nur bis 15.Februar 2017 

grau folierte Fenster  EFH komplett einzugsfertig erstellt: 210.500,- €

Anzeige
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design

Tel.0371-422431

Verschenken Sie Glückwünsche
in einer originellen Anzeige!
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BSG Motor Zschopau – News

In wenigen Tagen geht das Jahr 2016 zu Ende, 
der bärtige Alte legt Geschenke unter den Weih-
nachtsbaum. Einige Geschenke verteilten die 
Motoren in der 1. Halbserie, nicht immer lief al-
les wunschgemäß. In den letzten Spielen konnte 
man sich jedoch stabilisieren und fuhr mit einem 
4:1 gegen Zöblitz-Pobershau, einem 6:4 gegen 

Geyer und einem 2:1 beim ATSV Gebirge/Gelobtland drei Siege 
in Folge ein. Mit dem Abschneiden in der Kreisliga, Staffel Ost 
ergab sich damit noch ein versöhnlicher Jahresabschluss – nach 
dem 13. Spieltag rangiert man mit 23 Punkten und einem Torver-
hältnis von 32:28 auf Tabellenplatz 3. Sieben Siegen und zwei 
Unentschieden stehen vier Niederlagen gegenüber. Bravourös 
schlugen sich die Motoren zudem im Pokalgeschehen. Im Pokal-
Viertelfinale bezwang man in der heimischen Sandgrube den hö-
herklassigen TSV Jahnsdorf verdient mit 2:0 und steht damit in 
der Runde der letzten Vier.

Bevor im neuen Jahr einige Freundschaftsspiele auf dem Pro-
gramm stehen, gibt es am 06. Januar 2017 die 5. Auflage des 
Hallenturniers der BSG Motor Zschopau. Ab 18:00 Uhr treten in 
der Turnhalle der MAN-Schule die Männer auf das Parkett. Ne-
ben den Zschopauer Gastgebern nehmen unter anderem die 
Mannschaften vom FSV 95 Scharfenstein/Großolbersdorf, vom 
SV Einheit Börnichen und vom USV Dresden am Budenzauber 
teil. Im Kampf um den begehrten Pokal wird im Modus „Jeder 
gegen jeden“ gespielt. Für Speisen und Getränke ist gesorgt!
Die BSG Motor Zschopau wünscht allen eine besinnliche Weih-
nachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr. (OW)

Volleyball Club Zschopau

Nach einer erholsamen Weihnachts-
pause geht nun der Spielbetrieb in 
der Rückrunde weiter. Gleich am 
ersten Januarwochenende starten 
die Herren beim VC Gotha. Hier wird man versuchen, die bishe-
rige positive Auswärtsbilanz mit einem weiteren Sieg fortzufüh-

ren. Zum zweiten Auswärtswochenende am 21. Januar fahren die 
Männer nach Dachau und unsere Damen zum TSV Leipzig. Freu-
en wir uns auf zahlreiche Punkte und auf zwei große Spieltage im 
Januar in der heimischen Halle. Wie immer ist zu den Heimspiel-
tagen unser Cateringteam mit reichlich Speisen und Getränken 
für Sie da. Über zahlreiches begeistertes Publikum würden sich 
die Organisatoren und die Mannschaften freuen.

Heimspieltermine Januar 
Sporthalle Berufsschulzentrum Zschopau

3. Bundesliga Männer
14.01.2017 19:00 Uhr VC Zschopau TSV 1861 Zirndorf
28.01.2017 19:00 Uhr VC Zschopau ASV Neumarkt

Regionalliga Ost Damen
14.01.2017 15:00 Uhr VC Zschopau VCO Dresden II 
28.01.2017 15:00 Uhr VC Zschopau Dresdner SSV II

Für unsere Jüngsten: 
Jugendtraining auch zum Kennenlernen: Donnerstags 15:30 bis 
17:00 Uhr im BSZ Zschopau. Besuchen Sie auch unsere Home-
page www.vc-zschopau.de

Viel Erfolg und Gesundheit für 2017 wünscht der Volleyball Club 
Zschopau.

Rafael Hausotte
VC Zschopau - Vorstand

Heimspiel gegen VC Gotha  Foto: VC Zschopau

Gornauer Judoka in Langenhessen erfolgreich 
 
Beim letzten Auswärtsturnier der Gornauer Judoka wurde wieder 
eine hohe Ausbeute an Medaillen erzielt. Der JSV Werdau hatte 
am 3. Dezember in den Altersklassen U9 und U11 zur 35. Aufla-
ge des Nikolausturniers geladen. Gekommen waren insgesamt 
150 Judoka von 19 Vereinen. 

In der U9 standen mit Hanna Kertzscher, Johanna Bilz und Lara 
Neubert drei starke Mädchen auf der Matte, welche einen kom-
pletten Satz Medaillen mit nach Hause nahmen. Lara Neubert 
„putzte“ ihre Gegner mit abwechselnden Techniken regelrecht 
von der Matte und sicherte sich damit verdientermaßen Gold. Jo-
hanna Bilz konnte ihren Erfolg vom letzten Wettkampf in Schlettau 
wiederholen. Auch in Langenhessen musste sie nur einen Sieg 
abgeben und konnte von daher die Heimreise wieder mit Silber 
antreten. Hanna Kertzscher, die letzte im Bunde, komplettierte 
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dann den Satz mit einer Bron-
zemedaille, wobei auch hier 
Silber drin gewesen wäre.

In der U11 war dem JUDO-
CLUB Gornau e.V. zwar ein 
Kämpfer ausgefallen, aber der 
angereiste machte alles wieder 
wett. Nick Reichel verlor nur 
seinen Auftaktkampf gegen 
Kutsch aus Döbeln, welcher 
ihn total überraschte. Danach 
ließ Nick jedoch nichts anbren-
nen und strahlte mit seiner Sil-
bermedaille um die Wette.
Wie es sich gehörte, war na-
türlich bei diesem Turnier 
auch der Nikolaus zugegen. 
Er nahm die Auszeichnung vor 
und es wurde auch die eine 
oder andere Süßigkeit in die Menge der wartenden kleinen Judo-
ka geworfen. Alles in allem eine gelungene Veranstaltung und die 
Gornauer Judoka werden auch 2017 zur 36. Auflage wieder mit 
von der Partie sein.

Fotos: P. Reichel

Der „18. Cup der Generationen“ ist Geschichte

Am Sonnabend, dem 10. Dezember 2016, bestritten die Judoka 
des JUDO-CLUB Gornau e.V. ihr letztes Turnier im Jahr 2016. Im 
heimischen Dojo begrüßten sie in der Turnhalle Gornau die Gäste 
vom Chemnitzer Polizeisportclub Budo e.V., die Judoka des SV 
Auerbach 05 und vom SV Falkenbach. Insgesamt standen ca. 
100 Judoka auf der Gornauer Tatami. Medizinisch wurden die 

Kämpfer von Frau Dr. Kertzscher betreut. Als Kampfrichter fun-
gierten Robert Höhne (CPSC), Marc Lämmel (SV Falkenbach) 
und als Hauptkampfrichter agierte Uwe Drechsel JUDO-CLUB 
Gornau e.V.

Während des Turniers herrschte eine hervorragende Atmosphäre. 
Angefeuert von den jeweiligen Mannschaftskameraden sah man 
spannende Kämpfe und bei manchen Duellen kochte die kleine 
Halle in Gornau fast über. Von Gornauer Seite glänzte vor allem 
Theodor Rößler, welcher meist nur sehr kurz auf der Matte stand 
und diese regelmäßig als Sieger verließ. Er war jedoch nicht der 
einzige Gornauer Judoka, welcher zum Heimerfolg beitrug. Denn 
am Ende hieß es „JC Gornau und CPSC sind punktgleich!“. Die 
Gornauer hatten jedoch in den Unterpunkten mehr Zähler, sodass 
der größte Pott auch 2016 beim gastgebenden Verein verblieb. 
Die beiden dritten Plätze gingen an der SV Falkenbach und SV 
Auerbach 05. 

Gesamtfazit der Veranstaltung: Sehr gute Kämpfe, keine Verlet-
zungen und eine phantastische Stimmung bei allen teilnehmen-
den Vereinen. „Wir kommen nächstes Jahr mit Sicherheit wieder 
zu euch, und wir kommen gerne weil solch eine bombastische 
Stimmung ist und außerdem wollen wir nächstes Jahr den größten 
Pokal mit nach Hause nehmen!“ so die Chefin der Chemnitzer 
Judoka, Marita Thumeyer.

Fotos: P. Reichel

Lara Neubert (Oberlage) wirft Reinhardt (Heinsdorfergrund) auf Ippon und gewinnt

Die strahlenden Gewinner:

v.v.l. Johanna Bilz, Nick Reichel;

h.v.l. Lara Neubert, Hanna Kertzscher

Theodor Rößler (roter Gürtel) mit seiner „Schokoladentechnik“ Uchi-Mata

Theodor Rößler „fällt“ Simon Weimann mit Uchi-Mata

Die glücklichen Sieger vom JUDO-CLUB Gornau e.V.
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Abenteuer Fasten - Fastenkurse 2017:

Januar: 
23. bis 27.01.2017  im Spreehof Göbeln, Heide- und Teichland- 
 schaft Oberlausitz
	  Saft- oder Basenfasten nach Buchinger
Februar:
20. bis 24.02.2017  in Jonsdorf im Zittauer Gebirge, im Haus 
 Gertrud – Haus mit Sauna + Whirlpool
	  Saftfasten nach Buchinger
April:
21. bis 23.04.2017  in der Hüttstadtmühle Ansprung im Erzgebirge 
	  Kräuterwochenende
Mai:
01. bis 05.05.2017  in Naundorf/Sächs.Schweiz
  Basenfasten nach Dr. Lützner
September:
04. bis 08.09.2017   in Reudnitz bei Greiz/Thüringen –
 Hauseigenes Schwimmbad
	  Basenfasten nach Dr. Lützner
Oktober:
16. bis 20.10.2017  im Haus Felsengrund Rathen/
 Sächsische Schweiz
	  Saftfasten nach Buchinger
November:
09. bis 12.11.2017   in der Hüttstadtmühle Ansprung
  Seminar zur Herstellung von Salben 
     und Kräuterprodukten 

Es gehört nur etwas Mut dazu, sich auf dieses Abenteuer einzu-
lassen. Doch wer Fasten schon immer einmal probieren wollte, 
sollte es jetzt tun und damit sich und seinem Körper etwas wirk-

lich Gutes gönnen, bevor Sie krank werden. Nach dieser Woche 
werden Sie voller neuer Energie und Motivation in Ihren Alltag zu-
rückkehren. Sie werden es nicht bereuen.

Näheres dazu finden Sie auf meiner Internetseite www.fasten-
kraeuter-kerstin.de. Auskünfte oder Informationen erhalten Sie 
ebenso unter meinen Kontaktdaten:
Mail: info@fasten-kraeuter-kerstin.de, Tel.: 037369-879895

Ich freue mich auf Sie!

Kerstin Bittner
Zertifizierte Fastenleiterin, Ernährungsberaterin,
Lebe-leichter-Trainerin und Phytologin (Heilpflanzenkundige)

Mit Blutspenden zum Gewinner werden:
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost verlost im Januar 
und Februar 2017 eine Reise zum Weihnachts-
Shopping nach New York

Mit einer Blutspende macht der Spender die Patienten zu Gewin-
nern, die dringend auf Blutpräparate angewiesen sind. Anfang 
2017 haben DRK-Blutspender die Chance, selbst zu glücklichen 
Gewinnern zu werden. Denn alle Spender, die im Zeitraum zwi-
schen dem 2. Januar 2017 und dem 24. Feb-
ruar 2017 einen vom DRK-Blutspendedienst 
Nord-Ost angebotenen Termine für ihre 
Spende nutzen, können an der Verlosung einer Reise für zwei 
Personen zum Christmas-Shopping nach New York teilnehmen. 

Nach der gerade zurückliegenden Reihe von Feiertagen und 
dem Jahreswechsel werden Blutspenden im Januar dringend 
benötigt. Da aus dem halben Liter einer Vollblutspende drei Prä-
parate gewonnen werden, die beispielsweise in der Therapie von 
Krebserkrankungen, Herzerkrankungen oder auch bei Unfallop-
fern eingesetzt werden, hilft ein Spender mit seinem Einsatz bis 
zu drei Patienten. Darüber hinaus tut jeder Spender sich selbst 
etwas Gutes: Vor jeder Spende werden Hämoglobinwert, Körper-
temperatur und Blutdruck gemessen, nach jeder Spende wird 
das Blut im Labor auf Antikörper und Infektionen getestet. Das 
DRK unterstützt damit jeden Blutspender dabei, selbst gesund 
zu bleiben.

Alle DRK-Blutspendetermine unter www.blutspende.de (bitte 
das entsprechende Bundesland anklicken) oder über das Ser-
vicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt. Fest-
netz). Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen! 

Werden Sie mit Ihrer Blutspende zum Gewinner!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht: 

am Mittwoch, dem 18.01.2017,
von 15:00 bis 19:00 Uhr,

im der Oberschule MAN, An den Anlagen 19, Zschopau

Liebe Erzgebirger,

bitte helfen Sie uns, dem Malteser Hilfsdienst Annaberg e.V., da-
mit wir weiterhin denen helfen können, denen wir bisher geholfen 
haben und weiter helfen wollen. Der Malteser Hilfsdienst Anna-
berg e.V. wurde im November 1990 vom damaligen Pfarrer Gün-
ther Hanke der katholischen Pfarrei Hl. Kreuz Annaberg-Buchholz 
gegründet. Begonnen hat alles mit Behindertenfahrdiensten und 
Essen-auf-Rädern, heute nach fast 26 Jahren

September: 04. bis 08.09.2017   in Reudnitz bei Greiz/Thüringen – Hauseigenes  
Schwimmbad 
 Basenfasten nach Dr. Lützner 

Oktober: 16. bis 20.10.2017  im Haus Felsengrund Rathen/Sächsische Schweiz 
 Saftfasten nach Buchinger 

November:  09. bis 12.11.2017   in der Hüttstadtmühle Ansprung 
 Seminar zur Herstellung von Salben und 

         Kräuterprodukten 
 

Es gehört nur etwas Mut dazu, sich auf dieses Abenteuer einzulassen. Doch wer Fasten 
schon immer einmal probieren wollte, sollte es jetzt tun und damit sich und seinem Körper 
etwas wirklich Gutes gönnen, bevor Sie krank werden. Nach dieser Woche werden Sie voller 
neuer Energie und Motivation in Ihren Alltag zurückkehren. Sie werden es nicht bereuen. 
 
Näheres dazu finden Sie auf meiner Internetseite www.fasten-kraeuter-kerstin.de. 
Auskünfte oder Informationen erhalten Sie ebenso unter meinen Kontaktdaten: 
 Mail: info@fasten-kraeuter-kerstin.de 
 Tel.: 037369-879895 
 
Ich freue mich auf Sie!    Kerstin Schmerbeck  
       Zertifizierte Fastenleiterin, Ernährungs- 
       beraterin, Lebe-leichter-Trainerin und 
       Phytologin (Heilpflanzenkundige) 
 
 
 
Mit Blutspenden zum Gewinner werden: DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
verlost im Januar und Februar 2017 eine Reise zum Weihnachts-Shopping 
nach New York 
 
Mit einer Blutspende macht der Spender die Patienten zu Gewinnern, die dringend auf 
Blutpräparate angewiesen sind.  
Anfang 2017 haben DRK-Blutspender die Chance, selbst zu glücklichen Gewinnern zu 
werden. Denn alle Spender, die im Zeitraum zwischen dem 2. Januar 2017 und dem 24. 
Februar 2017 einen vom DRK-Blutspendedienst Nord-Ost angebotenen Termine für ihre 
Spende nutzen, können an der Verlosung einer Reise für zwei Personen zum Christmas-
Shopping nach New York teilnehmen.  
 
Nach der gerade zurückliegenden Reihe von Feiertagen und dem Jahreswechsel werden 
Blutspenden im Januar dringend benötigt. Da aus dem halben Liter einer Vollblutspende drei 
Präparate gewonnen werden, die beispielsweise in der Therapie von Krebserkrankungen, 
Herzerkrankungen oder auch bei Unfallopfern eingesetzt werden, hilft ein Spender mit 
seinem Einsatz bis zu drei Patienten. Darüber hinaus tut jeder Spender sich selbst etwas 
Gutes: Vor jeder Spende werden Hämoglobinwert, Körpertemperatur und Blutdruck 
gemessen, nach jeder Spende wird das Blut im Labor auf Antikörper und Infektionen 
getestet. Das DRK unterstützt damit jeden Blutspender dabei, selbst gesund zu bleiben. 
 
Alle DRK-Blutspendetermine unter www.blutspende.de (bitte das entsprechende 
Bundesland anklicken) oder über das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar 
aus dem Dt. Festnetz). Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen! 
 
Werden Sie mit Ihrer Blutspende zum Gewinner! 
 
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:  

 
am Mittwoch, dem 18.01.2017, 
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- leisten über 30 Helferinnen und Helfer der Annaberger Malteser 
 im Rahmen einer Hospiz-Gruppe ehrenamtlich eine hochqua- 
 lifizierte Arbeit in der Sterbe- und Trauerbegleitung für Schwer- 
 kranke und Sterbende, aber auch für ihre Angehörigen
- Helferinnen und Helfer der Annaberger Malteserstellen stellen  
 ehrenamtlich seit 25 Jahren einen Sanitätszug im Katastro- 
 phenschutz im jeweiligen Landkreis und werden ab 01.01.2017  
 mit Übernahme des Betreuungszuges den gesamten KAT- 
 Schutzzug übernehmen
- Helferinnen und Helfer der Annaberger Malteser betreiben  
 eine Wärmestube für Alte, Alleinstehende und Bedürftige an  
 365 Tagen im Jahr als niederschwelliges, vom Landkreis bezu- 
 schusstes Angebot
- Helfer der Annaberger Malteser leisten eine hohe qualifizierte  
 Arbeit in der Erste-Hilfe-Ausbildung in ganz Südwestsachsen  
 und leiten und betreuen den Schulsanitätsdienst am Land- 
 kreisgymnasium St. Annen und der Evangelischen Schulge- 
 meinschaft in der Kreisstadt
- Helferinnen und Helfer der Annaberger Malteser betreiben  
 die Annaberger Tafel für wöchentlich 600 bis 650 Bedürftige  
 seit 2005 in der Unteren Schmiedegasse 20 der Kreisstadt  
 und sorgen mit ihrer Arbeit außerdem dafür, dass wertvolle  
 Lebensmittel aus dem Überangebot unserer Wohlstandsge- 
 sellschaft nicht sinnlos vernichtet werden

Wir haben zurzeit ein Problem:
Das Haus, in dem wir arbeiten, wurde verkauft, soll grundhaft sa-
niert werden und uns wurde termingerecht zum 30. September 
2016 gekündigt. Die Stadtverwaltung der Kreisstadt Annaberg-
Buchholz/Stadtwerke hat uns auf dem KÄT-Platz ein leerstehen-
des Gebäude zur Nutzung angeboten. Das Haus ist dringend sa-
nierungsbedürftig und muss für eine Nutzung auf den Stand aller 
bautechnischen, sanitären und sozialen Forderungen gebracht 
werden. Kosten: 400 T€ 25 % (100 T€) wollen wir Malteser durch 
finanzielle Eigenmittel aus Köln/Dresden und Eigenleistungen un-
serer Helferinnen und Helfer erbringen. Für die restlichen 300 T€ 
haben wir uns an die Kreisstadt, den Landkreis und an das Sozi-
alministerium in Dresden gewandt, bis heute aber keine positiven 
Zusagen erhalten.

Wir haben eine Bitte:
Wenn jeder Einwohner des Landkreises einen (1) Euro spenden 
würde, könnten wir das Gebäude sanieren und unserer Arbeit 
weiter nachgehen. Bei der Erzgebirgssparkasse haben wir ein 
Spendenkonto unter der Nummer:

DE97 8705 4000 3000 0020 05   Kennwort:  Malteserhaus

eingerichtet. Die Erzgebirgssparkasse will ebenfalls ihren Beitrag 
leisten und hat bereits eine Spende in Höhe von 5 T€ auf das 
Konto überwiesen.

Bitte helfen Sie uns. Wir versichern Ihnen, dass wir mit jedem ge-
spendeten Euro sehr sorgsam umgehen werden und wenn Geld 
übrig bleiben sollte, dieses auf ein kreisliches Spendenkonto für 
soziale Zwecke überweisen werden. Schon jetzt allen Spendern 
ein herzliches Danke schön. 

Annett Groer Heiko Schönfelder Klaus Scholz
Hospiz KAT-Schutz Wärmestube
Koordinator Zugführer Leiter

Peter Schmitt Mike Schönfelder Wilfried Oettel
Erste-Hilfe-Ausbildung Annaberger Tafel Kreis- und Orts-
Koordinator/Ausbilder Leiter Beauftragter

ART OF FIREWORKS feiert 20-jähriges Firmenjubiläum

Im November 1996 gründete Andreas 
Ickelsheimer nach seiner Ausbildung 
an der Sprengschule Dresden eine 
Feuerwerksfirma, damals noch unter 
dem Namen „Pyrotechnik Zschopau“. 
Entstanden war diese Geschäftsidee 
aus seiner Leidenschaft für Feuerwer-
ke, die ihn schon seit seiner Jugend 
faszinierten. Mittlerweile hat das Familienunternehmen seinen Fir-
mensitz in Witzschdorf und feierte dieses Jahr sein 20-jähriges 
Firmenjubiläum.

Für die Firma ART OF FIREWORKS steht absolute Professionalität 
und Erfahrung, gepaart mit einer großen Portion künstlerischem 
Verständnis an erster Stelle, um die Kunden zufrieden zu stellen. 
Durch die fundierte Ausbildung zu einer Zeit, als es noch keine 
fertigen Feuerwerksbatterien gab und die Feuerwerke noch aus 
einzelnen Raketen, Bomben, Bombetten und Frontstücken cho-
reografiert wurden, wird den Kunden eine beeindruckende Pyro-
show, abseits vom Mainstream, geboten.

Neben den professionellen Feuerwerken für Großveranstaltungen 
führt die Firma auch Feuerwerke für private Veranstaltungen wie 
Hochzeiten und Jubiläen durch. Wer sein Feuerwerk gern selbst 
abbrennen möchte, kann auch ganzjährig (mit Genehmigung) 
bei ART OF FIREWORKS Feuerwerkskörper einkaufen.

Wie jedes Jahr, führt das Familienunternehmen auch dieses Jahr 
am 28.12. am Sportplatz Witzschdorf seine traditionelle Silves-
terfeuerwerk-Produktvorführung durch. Start des Vorschießens ist 
17:00 Uhr, ab 16:00 Uhr kann bei Roster und Glühwein mit dem 
Team von ART OF FIREWORKS gefachsimpelt werden.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Termine für 2017:  
- 24. Januar 2017 

- 21. Februar 2017 
- 21. März 2017 

 
 

 Informationen unter: 03725 80582

1717
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NEUERSCHEINUNG

Heimatgeschichte auf 244 Seiten

CHRONIK 
der Stadt

Zschopau
1945–1990

STADT-BILD-VERLAG LEIPZIG

Erhältlich im Bürgerbüro der Stadtverwaltung und 
in der Geschäftsstelle der Freien Presse sowie in der Stadtbuchhandlung
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Neumarkt 4, 09419 Thum 
Tel. 037297-769280

e-Mail: volkshaus-thum@t-online.de
www.stadt-thum.de

Veranstaltungen Haus des Gastes “Volkshaus”

Februar 2016

Sonntag, 21.02.2016
17.00

Multivisionsshow „Schottland –  Raue Schönheit am 
Rande Europas“

Mittwoch, 24.02.2016
14.00 – 17.30 Uhr Tanztee – Das Tanzvergnügen für alle Junggebliebenen

Vorschau März 2016

Sonntag, 13.03.
14.00 – 17.00 Uhr Verkaufsbörse für Baby-, Kinderbekleidung und Zubehör

Samstag, 26.03.
20.00 Uhr Ostertanz

Witzschdorfer Straße 34 • 09405 Zschopau
Tel./Fax: 03725 2379301 • www.ob-steil-oder-flach.de

Dachdeckermeister
Mirko Beyer

Not- und Reparaturdienst 0172 7947379

Ich bedanke mich bei unseren Kunden und Geschäftspartnern 
für das entgegengebrachte Vertrauen und wünsche 

Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches Jahr 2014.

Wir bedanken uns bei allen Kunden und Geschäftspartnern 
für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen ein
frohes Weihnachtsfest sowie ein erfolgreiches Jahr 2017.

Suche Garage
in Zschopau zur Miete.

Telefon:  0174 540 47 18

Wir bedrucken Papier... 

Wir verwirklichen Ihre Ideen...

zu leistungsstarken Produkten 
flexibel, zeitnah und in erstklassiger QualitäT mit modernsten 

Maschinen und  innovativer Veredlungstechnologie
Gemeinsam finden wir bezahlbare Lösungen

für Ihre Druckprodukte 

    Ihr Team der  

Frankenberger StraSSe 61 · 09131 Chemnitz
Tel.: 0371 - 41 42 33 · Fax:  0371 - 41 15 17

  E-Mail: info@druckerei-daemmig.de
www.druckerei-daemmig.de

bis zu einer Stärke von 1 mm
bis zu einem Format von DIN A1+
und veredeln mit hochwertigen

Glanz-  sowie Mattfolien.

... ein, zwei oder fünffarbig

Wir freuen uns auf Sie

AA 
C-Glösa 

AA 
C-Ost 

AD 
C-Nord 

AA 
C-Süd 

A4

A72

A4

Chemnitz

Flyer

Kalender

Geschäftspapiere

Plakate

Postkarten

Zeitschriften

Bücher

Glückwunschkarten

Speisekarten

Präsentationsmappen

Prägen

Binden

Lackieren

Stanzen

Durchschreibesätze

Falzen

Etiketten
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     Lessingstr. 5  ·  09405 Zschopau 
Telefon 03725/35000  · Fax 03725/22504 
    Internet: www.wg-zschopau.de  
    E-Mail: info@wg-zschopau.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Weihnachten steht vor der Tür und ein 
aufregendes Jahr neigt sich dem Ende zu. 

Aufsichtsrat, Vorstand und die Mitarbeiter der 
Wohnungsgenossenschaft Zschopau eG  

möchten sich herzlichst für das  
Vertrauen und für die Unterstützung  

in diesem Jahr bedanken. 
Wir wünschen allen  

      ein schönes und geruhsames 
            Weihnachtsfest sowie  

                         Gesundheit, Glück und Erfolg 
                                      für das neue Jahr. 

 

 

Allen Lesern des Stadtkurier Zschopaus ein frohes Weihnachtsfest

sowie ein erfolgreiches Jahr 2017.

layout

ve
rla

g

designIhr
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Ausbildung in den Klassen: AM, A1, A2, A, B, BE, C,  CE, T
Seminare:ASF und BKrFQV

Kursplan2017

Staatlich anerkannte Ausbildungsstätte gemäß § 7 Abs. 1 Nr. 5, Abs 2 BKrFQG

Mobil: 0172 / 37 83 602   E-Mail: fs-saettler@t-online.de   Web: www.fs-sättler.de

Abendkurs
Winterferienkurs
Osterferienkurs

04.01.2017
10.02.2017
12.04.2017

18:00 Uhr
18:00 Uhr
18:00 Uhr

Ausbildung zum Kraftfahrer mit Schlüsselzahl 95 berufsbegleitend in Abendschule
Termine zur laufenden Fortbildung nach BKrFQV auf Anfrage

Sie haben Lust sich beruflich zu verändern? Wir helfen bei Finanzierung und Jobsuche

Anmeldung * Beratung * Öffnungszeiten: siehe Webseite

Frohe Weihnachten

Baumpflege   Baumfällung
Inh.: Tobias Bach u. Stefan BachBach GbR

ElEktro-MErtEn
Elektromeister Uwe Merten

ELEKTROINSTALLATION
Dr. Wilhelm-Külz-Straße 18

09405 Zschopau
Telefon / Fax (0 37 25) 2 20 62

Funk (01 72) 8 72 31 41

Fachbetrieb der Elektroinnung
Ich wünsche Ihnen schöne Feiertage und

alles Gute im neuen Jahr

ab 4,95 Euro
www.feuerwerke-sachsen.de

Großer Feuerwerk-Lagerverkauf

Ab 16:00 Uhr können Sie sich am Sportplatz Witzschdorf bei 
Glühwein und Roster einstimmen oder mit uns fachsimpeln. 
Start der Pyroshow wird um 17:00 Uhr sein. 
Highlights: - Feuerwerk aus Polen mit BAM-Zulassung

 - Blackboxx Fireworks Qualitätsfeuerwerk 
 - Musikfeuerwerk als Abschluss

ab 29.12. bei ART OF FIREWORKS, Witzschdorfer Hauptstraße 88, Witzschdorf

Ferienwohnung / Zimmer Dittrich
Der ideale Platz für Übernachtung und Urlaub zu jeder Jahreszeit.

Mit den besten Weihnachtsgrüßen verbinden wir unseren Dank für die
angenehme Zusammenarbeit und wünschen unseren Gästen und Geschäfts-
partnern alles Gute, vor allem Gesundheit, Glück und Erfolg im neuen Jahr.

www.ferienwohnungen-zschopau.de ∙ Telefon: 03725 / 84600 ∙ Handy: 0175 / 9181044 
Rasmussenstraße 23 ∙ 09405 Zschopau ∙ pension-dittrich@gmx.de 
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Neumarkt 9
09405 Zschopau

Tel./Fax  0 37 25 / 2 30 44
e-Mail: GeorgiUhrenSchmuck@t-online.de

Neumarkt 9
09405 Zschopau

Tel./Fax 
0 37 25 / 2 30 44

e-Mail: GeorgiOHG@t-online.de

Handel, Service, Reparaturen
Inh. Pamela Stoll

Georgi Uhren & Schmuck

Wir wünschen ein gutes &
erfolgreiches Jahr 2017!

LACKIEREREI - BERND ROST GbR
Waldkirchener Str. 13 c · 09405 Zschopau· Tel. (03725) 2 22 68 · Fax 2 22 48

Unsere Leistungen rund um‘s Auto:
- Karosseriearbeiten

- Fahrzeugaufbereitung
- Lackschadenfreies  Ausbeueln

- Lackierarbeiten
- Unterbodenschutz

- Hol- u. Bringservice
- PKW - Lackierung

- Sandstrahlarbeiten
- Farbspraydosen

Frohe Weihnachten & ein erfolgreiches Jahr 2017!

Tel. 03725/6680 - Mail: gasthof-witzschdorf@gmx.de - www.gasthof-witzschdorf.de

Gern helfen wir Ihnen auch im neuen Jahr
bei der Suche nach einer neuen Wohnung !

Waldkirchener Str. 14
09405 Zschopau

Tel.: (03725) 37 01-0
Fax: (03725) 37 01-28

Web:  www.ggz-zschopau.de
E-Mail: info@ggz-zschopau.de

Zschopau/Sachsen

Sehr geehrte Mieter und Wohnungseigentümer! 

Auf Grund einer umfassenden Software-Umstellung
muss unsere Geschäftsstelle einschließlich der Kasse

in der 1. Kalenderwoche 2017 vom 02.01.-06.01.2017
geschlossen bleiben.

Alle Mitarbeiter sind telefonisch/ per E-mail erreichbar.
Dringende Termine bitte auf Anfrage.

Wir bitten um Ihr Verständnis. Vielen Dank.

Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr 2017.

Die Mitarbeiter der Grundstücks- und
Gebäudewirtschafts GmbH Zschopau.
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Datum       Stempel/Unterschrift

über die Veröffentlichung im Druckerzeugnis:  Stadtbote Waldenburg

Ausgabe:         

Anzahl der Veröffentlichungen:

Anzeigengröße:      Breite            mm   x   Höhe            mm    

Farbe:          (   )  ja          (   )  nein                 

Ich bitte um Gestaltung der Anzeige. (Manuskript per Fax oder eMail) 

Die Daten werden von uns termingerecht per eMail geliefert.

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Anzeigenanfrage

Firma: 

Name:

Straße:

PLZ/Ort:  

Tel./Fax:  

E-Mail:

layout
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design

Frankenberger Straße 61 
09131 Chemnitz

TELEFON: 0371-  42 24 31 
FAX: 0371 - 41 15 17

daten@layoutunddesign-verlag.de

per Fax: 0371 - 41 15 17

Anschrift Auftraggeber:



ab sofort auch Online unter www.layoutunddesign-verlag.de

Stadtkurier Zschopau
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10

Amtsblatt Gornau - 25.03.2013

09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber Apotheker: M. Uhlig

10

Amtsblatt Gornau - 20.11.2012

ständig erreichbar unter: (03725) 2 25 55
Ausführung aller Bestattungsleistungen!

BESTATTUNGSWESEN ZSCHOPAU

Inh. GUDRUN SCHWARZ
Gartenstraße 9 - 09405 Zschopau

einheimischer, fachgeprüfter Bestatter

elektro-anlagen-müller
Inhaber Robert Müller
 klassische  Elektroinstallation
 Beleuchtungsanlagen/Werbebeleuchtung
 Wartung und Instandhaltung elektr. Anlagen
 E-Check/Überprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel
 Kommunikationstechnik im Wohnungs- und Gesellschaftsbau

Gabelsbergerstraße 8a - 09405 Zschopau
Tel.: (03725) 4597663 - Fax: 4597664 - E-Mail: kontakt@eam-zschopau.de

Maße der Anzeige 93 x 45 mm lt. Vertrag.

Hiermit bitten wir schnellstmögliche Freigabe.

Frohe Weihnachten

sowie ein gesundes erfolgreiches neues Jahr. Wir danken 
unseren Geschäftspartnern für die gute Zusammenarbeit 
und unseren Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen. 

Autohaus Uhlmann GmbH & Co. KG
Hauptstr. 122, 09434 Krumhermersdorf

Telefon 03725/34810, Fax 03725/348120
www.autohaus-uhlmann.de

www.taxi-goetze.de • E-mail: taxi-goetze@t-online.de

R.- Breitscheid- Str. 12 in

Taxiruf zum Nulltarif  0800 / 86 85 84 8  f reeca l l

● Funktaxi/Mietwagen
Tag/Nacht/Großraumtaxi 
bis 8 Personen

● Krankentransporte 
(sitzend, alle Kassen) Dialyse-, 
Kur- u. Patientenfahrten

● Rollstuhlbeförderung  
( max. 5 Rollstühle)

● Flughafenzubringer  
Sonderfahrten

Unseren werten  Fahrgästen und Geschäftspartnern wünschen wir 
eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr.
Vielen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen.

layout

ve
rla

g

design

Mit Hilfe unserer Anzeigen-Annahme
können Sie schnell und bequem

Ihre Traueranzeige aufgeben

Telefon
0371 - 42 24 31
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Unserer werten Kundschaft 

sowie Geschäftspartnern

ein frohes Fest und

ein gesundes neues Jahr.

Klempner- und Installationsmeister

Klaus Uhlig und Jörg Decker

Siedlungsstraße 3 · 09434 Krumhermersdorf

shk.klaus.uhlig@t-online.de

Telefon:
(0 37 25)

2 22 36

Gärtnerei Konrad Müller
Chemnitzer Straße 82 • 09405 Gornau
Tel. 03725/5257 • Fax 03725/340166

Gartenbaubetrieb und Blumenfachgeschäft

IHR PARTNER FÜR INDIVIDUELLE
NATURSTEINE & GRABMALE

AM GRÄBEL 17 • 09405 ZSCHOPAU

Tel.: 03725/23045   Fax: 03725/84577
Tel.: 03725 72 30 45
Fax: 03725/ 84 57 7

Wir wünschen erholsame
Weihnachtstage und einen
guten Start ins neue Jahr!

Am Gräbel 17
09405 Zschopau

NATURSTEINE 
KUNSTSTEINE

Ihr Partner für individuelle Natursteine & Grabmale

AN WEIHNACHTEN
GELD SPAREN!
Wir schenken Ihnen einen kostenfreien Tarifcheck
und freuen uns, wenn Sie unsere günstigen Strom- 
und Erdgastarife nutzen.
Service�liale Zschopau  · An den Anlagen 7  · 09405 Zschopau
www.swa-b.de          Telefon     03725 39 89 662
Sandy.Boettcher@swa-b.de          Telefax       03725 70 97 961
Mo   9 - 12 Uhr       •       Di + Do   9 - 18 Uhr      •       Fr   9 - 12 Uhr

Besinnliche Weihnachtsfeiertage und alle guten Wünsche

für ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2017 

wünscht die

Silke Auerbach

09405 Zschopau,Marienstr. 1

- Buchung lfd. Geschäftsvorfälle -

Waldstraße 4  09573 Augustusburg  
Tel. 037 291 / 17 62 10  Fax. 037 291 / 12 25 40

Mobil. 0 170 / 8 34 48 74

Email. kontakt@anja-belka.de

anja belka
 Selbstständige Buchhalterin
 Staatl. geprüfte Betriebswirtin

layout

ve
rla

g

design

Tel.0371-422431

Verschenken Sie Glückwünsche
in einer originellen Anzeige!
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inetz Erdgasversorgung 0800 1111 489 20

Radio Bachmann (Antenne OT Zschopau) 03725/22034

Erznet AG (Antenne OT Krumhermersdorf) 03735/64822

Gottesdienste der 
Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde Zschopau

24.12.2016 15:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel -  
  Christenlehrkinder
 17:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel -  
  Junge Gemeinde

25.12.2016 06:00 Uhr Christmette mit Krippenspiel –  
  Erwachsenengruppe
 09:30 Uhr Sakramentsgottendienst

26.12.2016 09:30 Uhr Predigtgottesdienst

31.12.2016 17:00 Uhr Sakramentsgottesdienst

01.01.2017 09:30 Uhr Predigtgottesdienst

06.01.2017 19:30 Uhr Epiphanias-Gottesdienst

08.01.2017 09:30 Uhr Predigtgottesdienst

15.01.2017 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst

22.01.2016 09:30 Uhr Predigtgottesdienst

Straßensperrungen

bis 30.06.2017 Wilischthal-Brücke S 228/231
bis 22.12.2016 - Winterpause
  Einmündung Hoffeld und Bodemersiedlung
15.08.2016
bis 24.12.2016 R.-B.-Str. Abzweig Seminarstraße bis
  Waldkirchener Str.
bis 30.11.2017 - Winterpause
  Abzweig S 228 nach Waldkirchen 

Die Vollsperrung Waldkirchener Straße, S 228, in Zschopau von 
der Einmündung Fritz-Heckert-Straße bis zum Ortsausgang wur-
de auf Grund des Wintereinbruches am 09.12.2016 ab 16:00 Uhr 
wieder aufgehoben. Je nach Wetterlage wird 2017 im Frühjahr 
weiter gebaut, dann auch unter Vollsperrung der gesamten Wald-
kirchener Straße ab dem Waldkirchener Weg bis zum Ortsaus-
gang. Die Rodelpiste auf der „Roscherwiese“ steht in diesem 
Winter zur Verfügung.
Die Vollsperrungen Thumer Str., K 8174, von der Einmündung 
Hoffeld bis zum Einmündung Bodemersiedlung und die R.-
Breitscheid-Str. , S 228, von der Seminarstr. bis zur Einmündung 
Waldkirchener Str. werden – nach jetzigem Erkenntnisstand – am 
23.12.2016 wieder befahrbar sein. Wobei die Thumer Straße noch 
eine Baustelle bleibt, die im Frühjahr 2017 fortgesetzt wird.

Die aktuellen Straßensperrungen finden Sie unter:
www.zschopau.de!

Sitzungstermine:

gemeinsame Ausschusssitzung 18.01.2016

Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst 112

Polizei 110

Allgemeiner Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigung 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst der
kassenärztlichen Vereinigung 03733/19222

Öffnungszeiten Rathaus Zschopau Bürgerbüro/ 
Einwohnermeldeamt/Touristinformation

Montag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr

Dienstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch: 09:00 bis 14:00 Uhr (Ämter sind geschlossen)

Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr

Freitag: 09:00 bis 14:00 Uhr

Öffnungszeiten Schloss Wildeck

April bis Oktober
täglich von 10:00 bis 17:00 Uhr

November bis März
täglich von 10:00 bis 16:00 Uhr

Schlossrundgang

April bis Oktober
täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr
November bis März
täglich von 10:00 bis 16:00 Uhr

Störungsnummer der Versorgungsträger

Telekom AG  (Festnetz und Internet) 0800/3301000

AZV Zschopau/ Gornau 0172/8638347
(Abwasser OT Zschopau)

ZWA Hainichen 0151/12644995
(Abwasser OT Krumhermersdorf)

Erzgebirge Trinkwasser GmbH 03733/1380
(Trinkwasserversorgung)

Mitnetz GmbH 0800/2305070
(Stromversorgung)

Wichtige Informationen  für unsere Bürger:
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Name/Amt Tätigkeit  Durchwahl
Herr Sigmund Oberbürgermeister -100
Frau Fritzsche Sekretariat Oberbürgermeister -101

Hauptamt
Herr Gahut Hauptamtsleiter -132

Sachgebiet Innere Verwaltung
Frau Brödner Sachgebietsleiterin/
 Öffentlichkeitsarbeit -120
Frau Haase Ausschüsse/Sachbearbeiterin -131
Frau Lorke Personal -124
Herr Bludau Stadtrat/Gemeinderat -125
Frau Steiner Personal -127
Frau Kahl Stadtarchiv -140
Herr Schaarschmidt Hausmeister -148

Sachgebiet Ordnungsangelegenheiten
Herr Leibling Sachgebietsleiter -130
Frau Seddig Standesamt -114
Frau Enzmann Standesamt -115
Frau Wüstner Standesamt -117
Frau Maslosz Bußgelder, Markt bei Festen -119
Frau Woschech Meldeamt/Gewerbe -220
Frau Kücker, A. Meldeamt -221
Frau Wutzler Bürgerbüro/Touristinformation -152
Frau Wüstner Bürgerbüro/Touristinformation -279
Herr Hildebrandt Brandschutz -153
Herr Tausch/Wagner Vollzugsdienst -153
Frau Otto Wochenmarkt/Vollzugsdienst -154

Sachgebiet Kultur/Bibliothek
Frau Hofmann Sachgebietsleiterin -160
Frau Hubatsch Vermietung Schloss -161
Frau Winkler Kultur -162
Frau Schlegel Vorbereitung Stadtfeste 03725 3443777
Herr Schmidt Hausmeister -163
 Großraumbüro Schloss -164
 Museum Kasse -170
Herr Junge/Haupt Ausstellungen -171
Frau Dost Bibliotheksleiterin -190
Frau Schulz/Heide Bibliothek -191/192

Kämmerei
Herr Schroth Kämmerer -105

Sachgebiet Planung und Haushalt
Herr Reuter stellv. Kämmerer -107
Frau Sawatzki Sachgebietsleiterin -107
Frau Blank Planung/Haushaltsführung -103
Frau Kücker, D.  Planung/Haushaltsführung -108

Sachgebiet Stadtkasse und Steuern
Frau Lippold Sachgebietsleiterin -106
Frau Schier Kassenverwaltung -110
Frau Kirschner Vollstreckung -118
Frau Löffler Steuern -149

Amt Bauwesen und Soziales
Frau Buschmann Amtsleiterin -200

Sachgebiet Bau
Herr Lämmel Sachgebietsleiter Baurecht/
 Stadtplanung/Straßen/ Baurecht -226
Frau Hoheisel Straßenverkehrsbehörde/ 
 Sondernutzung/ -237
 Schachtscheine

Sachgebiet Gebäude- und Liegenschaftsmanagement
Herr Berger Sachgebietsleiter GLM/
 Hochbau -241
Herr Lange GLM/Hochbau -235
Herr Thümmel GLM Technische Anlagen -202
 Straßenbeleuchtung
Frau Weißbach Liegenschaften/Friedhöfe/
 Vermietung -251
Frau Schubert Liegenschaften/Verpachtung -230
Frau Fleischer GLM Bewirtschaftungskosten -231
Herr Fritsch Sport -203

Sachgebiet Soziales
Frau Kolomaznik Sachgebietsleiterin/ 
 Kindertagesstätten -214
Frau Schmitz Schulen -212
Frau Suliga Soziale Anträge -201

Bauhof
Herr Schreiter Bauhofleiter 03725-23145

Die Mitarbeiter sind während der Öffnungszeit des Rathauses 
erreichbar.

Telefonverzeichnis mit Aufgabengebiet
Stadtverwaltung Zschopau- Einwahl 03725 287-0

Nächster Erscheinungstag des Stadtkuriers ist der 
25.01.2017.



Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon und schönem Ausblick ins
Grüne - 55 m², Bertolt – Brecht – Straße 1 in Zschopau,

5. Etage - Wärmedämmung der Fassade sowie der oberen und unteren 
Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne -
Fußboden: Textil- u. CV-Belag - Wände: Raufaser, 
Anstrich nach Wahl - Decken: Raufaser Weiß – 
neue Wohnungsinnentüren - Keller - Stellplatz 
in unmittelbarer Nähe 
ohne Gebühr, 

245,00 €
zzgl. Nebenkosten
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten
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Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon - 54,22 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 2 in Zschopau

3. Etage - Wärmeisolierung der Fas-
sade - Bad gefliest mit Wanne - Fuß-
boden: Textil- u. CV-Belag - Wände 
und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - neue Wohnungsinnen-
türen - Keller -  PKW- Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe ohne Gebühr

230,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon-69,40 m²
Greßlerweg 3 in Zschopau
1. Etage - Wärmeisolierung der Fassade sowie der oberen und unte-
ren Geschossdecke - Küche mit Fenster - Bad gefliest  mit Wanne - 
Fußboden: Textil- u. CV-Belag o. Laminat - Wände: Raufaser Anstrich 

nach Wahl - Decken: Rau-
faser Weiß - neue Woh-
nungsinnentüren - Keller 
- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe mit Gebühr

270,- €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon und Blick über das Erzgebirge -
55 m², Launer Ring 18 in Zschopau

4. Etage - sanierter Neubau - Küche und Bad 
gefliest - Bad mit Badewanne –  Fußboden: Textil- 
u. Design-Belag –  Wände: Raufaser, Anstrich nach 
Wahl – Decken: Raufaser Weiß – Keller - Stellplatz 
in unmittelbarer Nähe ohne Gebühr –  Nutzung von 
Solarenergie

240,00 €
zzgl. Nebenkosten

Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?


